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^df bin am {5, iDfhbn {B^^ deboven, auf bem 
S^kdftfel^ pon Cü^n. Der erfte Harne, 6«n id^ 
^^Kt(^ voat 6er (Suftao 2I6olf's. ZHdne Dotfa^ren 
polnifdyc (göcUeute (nte5fY); es fd^cint, 6af 6et 
(Typus gut erhalten tft, tro^ örctcr öeutfdjcr „Ztlüttct**. 
3ni 21uslan5e gelte idf gerodt^nlid; als Pole, no<^ 
liefen IDintcr ein5ctci)netc midj iic (Jremöenltfle nt55a*s 
comme Polonais. lUan fagt mir, 6ag mein Kopf auf 
3iI6em VflaUiM ootffoiniite ZRdite <ßrogmutlec 
geirrte ju 5em tOillm'^Boet^^f^eii Kvcife IDeimats; 

Btuöec wuvfte bet Ilac^ol^ae Ber6er's in 6ec 
Stellung 6es (5eneralfupcrinten6enten iüetmars. 3^ 
i^atte öas (Qlüd, Sd^üler 6er et7rn7Ür6tgen Sd^ulpforta 
5u fein, aus 6cr fo Diele (Klopftocf, ^tcf^te, Sdjlegel, 
Kanfe u. f. id.), 6ie in 6er 6eutfd?en Citcratur in 
betradjt fommen, ^erporgegangen |5n6. tDir lyatten 
Cet^rer, 6ie je6er Untperfttdt (EE^re gemacht ^dtten (o6er 
f^aben — ). 3^ ftuöiertc in Bonn, fpäter in Ceip5tg; 

alte Sietfd}!, öamals ba ecfte pl^ilolog Deutfd^- 
ianbs, seid^ficte mid^ fa|l oon Anfang an aus. 3^ 
war mit 22 3<*^^ Jltitarbcttcr 6es ,,€iterarifd^ 
Centralblattes'' (^antcfe). Die (Brün^ung 6es pE^ilo* 
Iogifcf?en Per eins in Ceipsig, 6er nod^ je^t beftef^t, 
gcl^t auf midj 5urücf. 3^ XÖinter (868 — 69 trug mir 
6ic Uniperfttät Bafel eine Prof ef für an; id? tpat 
nod) nid?t einmal Doftor. Die Hniperfttdt £eip$ig 
i^at mir 6ie Doftorn7Ür6e t7inter6rein gegeben auf eine 
fe^r e^renpoOe IDeife, oijne je6ipc6e Prüfung, (elbft 
^fint eine Differtation. 



Von (Dflern \86^—7^ wat id^ in Bafel; ic^ l^altc 
n6t\Q, mein öeutfd^es Qeimatsted^t aufzugeben, ba idf 
als (Dfftsiet (reitenöcr llrtiUerift) ju oft einberufen unS- 
in meinen afaöemifd^en junftionen geftört n^oröen 
»dre. 3^ oeiftel^e midj nidjtsöeftomeniger auf $n)et 
XDaffen: Sdbel unö Kanonen — un^, pieUeic^t nocfy 
auf eine öritte . . . 

ging oQes fe^r gut in Safel tro^ meiner 
3ii9cn6; es tarn vet, M lioftofpromotionen nament« 
iidf, hat £|aminan6 diter mar als 6er (Eiaminator. 
Ctne grofe (Bunft n>ur6e mir 6a6urc^ juteil, ba^ 
5n>ifci)en jacob Burcff^aröt unö mir eine F^ersHdye 
2Innä!^rung 5uftan6e fam, etwas Ungetröt^nlid^es 
bei öiefem fe^c einfieMerifc^n un6 abfeits lebenden 
Denfer. 

^ine noc^ grdgere <0unf! iDar, 6ag ic^ Dom 2Infan^ 
meinet SafeUr €siflen5 an in eine unbefd^reiblic^ na^e 
3ntimitat mit Hic^avö nnb Cöfima IDagner 

geriet Me 6amals auf i^rem Can6gute Criebfc^en bei 
Cusetn n>ie auf einet 3nfel un6 mie abgeldft von allen 
früt^n Beziehungen lebten. IDir !?aben einige ^afftt 
alles (Sroge unö ideine gemeinfam gel^abt, es gab ein 
Dcrtrauen ol;ne (Srenzen. (Sie pnöen in ben 
gefammelten Sdjriften IDagner's, Banö 7, ein ;^5cn6» 
fd}reiben'' 6esfelben an mid) abgeörucft, bei (ßelegeni^eit 
bn t,^Ubutt 6et (Ttagdöie"). Von jenen Beziehungen 
anf ^be ic^ einen grogen Kteis inteecfRintet ZHenfc^en 
(unö lySHenf^innen'') fennen gelernt, im gtunöe faft 
alles, n^as jwifd^en paris unö Petersburg w&dift, 
©egcn (876 mfi^limmerte ftd> meine (5efunö^eit 3^ 
brad^te 6amals einen IPinter in Sorrent 5U. (Es 
iDuröe nidjt beffer. €in äugeift fd^merzl^aftes un6 jcil^es- 
Kopfleiöen ftellte ftd^ t^eraus, bas aUe meine Kräfte 
ccfdjöpfte. (£s fteigert fxdi in langen 3^^^^" 3^ 
einem ^d^epunft ^abitueUet Sc^metz^aftigfeit, fo baf 
6as 3^^>^ öamab fflt mi^ 200 S^mei^enstage i^atk. 
Vas Hebel muf gan$ unb gßc lofale Utfac^ giäfabt 
fyLhtn, mb fe^U je5»e6e nentopat^Iogif^re ÖtunMage. 
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^d} ^abc nie ein Symptom von gciftiger Störung 
^e^abt; fclbft fein ,fi<ber, feine (Dl}nmad}t ZTTein 
Puls wat bamals fo langfam, Q7ie 6er 6es erften 
Itapoleons (= 60). meine Spezialität tDar, 6en 
tStxmm Sd^mers mit ooOtommencv Klarst ^miei Ms 
ML tagit ffintwinanba au5$u^tten, unter fofi* 
^uem^m Sd; leim -^rbtec^en. iXtan tfot bas <0erüd^t 
vztbtiitti, als ob xdf im 3vren(}au9 getpefen fei (un6 
gar 6atin gcftorben fei). Hid^ts tft irrtümlid^er. 
iUcin (ßeift ipuröe fogar in öicfer fürd^terlid^en 
«rft reif. ^«"Ö"^^ „IHorgenrdte", 6ic xdf in einem 
IDintcr t>on unglaublid^em €Ien6 in (ßenua, abfeits 
pon TXcx^kn, ^reunöen un6 Pera7an6ten gefc^rieben 
ffttbt Das Bild} ift eine 2Ut ^DYnamomeiec' fftr 
ini4, i<^ ^be es mit einem Zltinimum von Ktafl 
«n6 (Befun^lfeit oetfaft 

Pon ^882 ging es, feljr langfam frcilidj, wieöef 
<iu^wät\5: 6ie Krifts fd^ien übertDun6en (mein Pater 
ift fcl^r jung geftorben, cyaft in bcm CebensjaJ^r, in 6em 
id) felbft 6em tto6e am nädjften mar). 3d? 
l^cute nodf eine eytrcme Dorftd^t nötig; ein paar 
Bedingungen flimatifd^er unö meteorologifd^er 2lrt 
{inö unerlaglid}. €s ift nidjt IDa^l fonöem §wan^ 
öaf ic^ ^i€ Sommer im 0becen0aMn, 6ie IDinter an 
^er Hii>ieni inbtinge . . . ^ule^t ^at mir 6ie Kranf« 
^t bm allergrößten Hu^n gebracht: fie t^at mid^ 
^erausgeldfl, fte t^at mir 6en ZHut mir felbft 5urücf 
gegeben . . . TXud) bin id^, meinen 3"f*^"^^" "<^dj, 
ein tapferes Cier, felbft ein militdrifd^es. Der lang« 
lDi6erftan6 I^at meinen Stol5 eyasperiert. — (Db id} 
ein p^ilofopl? bin? — 2Iber tt>as liegt 6aranl . . 

(Brief an Branöes p. ;o. ^ ^888> 
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tlte^fd^c t^at oft unö kbt^aft beteuert, 6af er nur 
für ,,6ie IDenigen" fd^rteb; tro^öem l^at er eine tiefe 
€inn>itfung auf einen großen Kreis nic^t nur felbfl 
Uab^dfÜQi, auäi emU^t tOAbfcnö er gefunö 

WQX, lÄkb er snKW sec^t etn|am; aber fo er not« 
0«^cutt0at auf 6icfe (Bnfamfeit voat, fo fe^r er 
»Itter i^r gelitten, er, 6er Prop^ bic fo meit entfernt 
toar, (td^ in in6iDi6ueIIc Crdume $u oerfpinncn, 6af 
er an eine gän5lii7e Umn7al5un9 6er le^en <Brun6Iagen 
unferes gefeUjd^aftlid^en Seins 6ad^te. 

Bei einem Sd^riftjteller, 6er fo fd^tocr ju lefcn ift 
wie Hie^fd^e, fdjeint es nic^t rounöcrbar, 6ag er fo 
^ufig migperftan^en ivirfr. <Ec fd^rieb oft ttnl«r ^em 
öireften Cinfluf einer frifc^en Ceftftre; aus ftilifltfcf^en 
<5tün6en, aus Sdiam, aus Qod^mut, aus Qaf gegen einen 
gei^eimenCkgner; fpi^teer feine Sd^fc^drfer 5U, als feiner 
ilTeinung entfprac^: er ^t oft gelogen; in feinen Be« 
teuerungen t^at er oft ge5n>eifclt, un6 ujo er 5n?eifelt, 
gibt er oft feine ft-ftefte ZTTeinung. IPer i^ti rein beim 
XPort nimmt, witb halb in unentwirrbare un^ 
tdrid^te XPi6erfpr&c^e geraten. un6 tper in feine IPotte 
hinein interpretlect, n>ir6 nur 5U leicht ein Softem 
fc^iefer petontismen aus i^nen ^emu^Iefen. Hie einzige 
2trl; wU man iffn Derflel^en fann, ifl, ilyn als 2Ilenf^n 
5u net^mcn; um in feiner Heöe $n fpte^cn; man muf 
i^n als pfyd^olog lefen, etoHi, n>ie man 6en ratfef* 
vollen piato lefen mügte, n>enn man l^inter fein 
wahres Denfen fomnicn moUte. 

Durd) 6ie Hefultate einer fold^en Tlvt von Cefen 
mirö man freiließ nieman6en überzeugen, 6enn eines 
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ie6cn 2Itt ift attöers; Hte^fd^e felbfl, öiefet Sop^tft, 
6er fo gern piatonifer tperöen wollU, wüxöe fie oibec 
0«tt)ig als 6ie rid^ttgfte beseidjnct ^abcn. 

Bei feinem anöeren pt^ilofop^en ift fo wie bei 
Hie^fd^e DerfianMs gldc^tig Beurteilung, uit^ I>ei 
iMiitgen p^ilofop^en iß BcuctcUiiiig fo ti^ttig. (Sr 
felbft nxtc am lodteflcit eittfecnt von jenem lieu^ei^en 
<BIauben aus 6em porigen 3a^r^unSert Ifct, oof Me 
IPaljc^t, o6er auc^ fd^on 6ie e^rlid^e Uebetjeugung 
unter allen Umflätiöen nü^Ud) fei un6 als foldje be« 
fdröert meröen muffe; I^at er f elber bod} bk Hid?ter bes 
Sofrates Dorurteilsfrci beurteilt, ujeil ftc nidyts über 6ie 
objefÜD pljilofoplyifc^e Bcöeutfamfeit i^res ilngeflagten 
untetfuc^ten o6er über feinen guten (ßlauben, fon6ern 
mtt an feinen <£inpuf auf 6ie gried}if(^e Kulte» ^a<^ten, 
öeven Behütet ft loaten. 

^ngefi(ftts 6es bitteren Qaffes, 6en ttie^f^ gegen 
bas C^tiflentum ^at, 6es ^igen Kampfes gegen bc» 
Zriitlciöen unö bzn gefamten Kompley 6er 6amit 3U' 
fammenl?ängen6en <ßefül?le, l^ätle Hie^fdje felbft, »äre 
er feinem lUerf als einem frem6en gegenübergcftan6en, 
gefd^loffen: u>ie lief muf 6er ZHann mit 6em Cl^riften« 
tum DertDad^fen fein! Vmäi n, 6er Paftorenfo^n un6 
Philologe, ftc^ nic^t einmal felbft, mmn er als 
drarafterifKf(^ für öentfc^es Mflesleben fj^m^m, öaf 
feine Vertreter Sölj/nt von paftoren un6 Philologen 
fin6, nic^ t^ome^me un6 216elige? IDiU er, 6er 
(gläubige an 6ie t)ercr{nmg intcÜeftueüer un6 moralifdjer 
Qualitäten un6 felbft 2^}:}a\U, nid^t ba ftdj felbft etroas 
in feiner Pffc^e crflärcn? IDo Hie^fdye 6as 2nitlei6 
fd?il6ert, 6a erfdjcint es als ein pofttioes, fd^roeres 
£ei6en, 6urch ^^"^ Cd^mung feines Sdjaffens 

gefül^lt haben muf, fonft h^tte er ftc^ nic^t fo 6agegen 
gew^ IDie viel ZHif vaftan^nis ivii6 in 6er I0ett 
ei^eugt ^a^uv^, bai 6er (Eine fftc fein eigen|lcf» einj^ 
ttn6 einsigartiges (g^efü^l ein aUgemeitic» IDort an* 
n>en6et; iveld^es 6er Z(n6ere für ettvas gan$ an6eres 
gebraucht; wie mancher nennt j^Znitlctöen^ eine lieH 
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Ileinc IDoÜuft, 6ic (dncm Ceben einen befon^even Heij 
i)erfc^<xfft; un6 tfl juöcm glücfiid? in ^em ®efü^I öes 
€^elftnns, 6cn er öaöurdj ju betpeifen glaubt. IHan 
mtfttatte ben Scl^ciftfteQfrn la 2ITader(incf, 6erett 
IDorte an folgen Steifen fo fc^n ttn6 gut ftnö ttn(» 
tief fd^elnen; fit lennen nki^t öie entfe^Iic^ un^ 
persipeiflungspoQen Qualen, roeld^c l^dmpfcr voU 
Hic^fdjc c&ulöcn, itc ftnö 6ie iHenfd^en bev (leinen 
nrtb Ictcf^ten (Sefü^le, 6enn 6ie tiefen un6 fd^meren 
(defü^Ie machen, 6af man bittere IDorte geaen fie i)ai. 

Perfte^c id? Hic^ldH' rcdit, fo ift bas 2nitlet6 
bii püntt, aus öem er per[lan6cn merken mu^. 
<£r ^at es nie ana lyftert: ba^u mat er bodf nic^t genug 
Dichtet/ diefcr fdjarfftnnige Pft^jolog, öafüic nxic et |tt 
fe^ öofttinAv^ Mefer Scbüler von Hoc^efoucault mh 
Simb^al; wenn er ein ißefü^I t>er{!e^n fod, fo mu$ 
er fld^ erft feine ^t^otifd^e (£ntftel}ung fonftruieren 
fönnen, eine ^ypotl^cfe, um es fid) 5U rafionalifteren, 
ä^nlid) tüie Stenöi^al ein lo^ifd^es Sd^ema baut un6 
Hod)efoii:auIt erft Me BejieJ^ung jum (Egoismus auf^ 
fudjt. €inc öircfte feelifd^e ^eobac^tuna fann eben nur 
ein Didjter geben, 6er 6ie galten öer Stdi unmittelbar 
fie^t. IDtr ^ben eine fold^e in 6em wun^PolIeK 
3tt<^ Colfiois „Was follen wie 6cnn tun?^ 
Sie ifl in 6en paar tPorten: „€5 wuvbt mir 
fd^wer ums ^er5 un6 idf fd^mle mi<^.^ 2tttsfü^riic^ 
befdjrcibt Colftoi, wie er jmtfd^en einem Raufen von 
oböadjiofen Bettlern geftanden un6 t^nen 2JImofet« 
gegeben fjat; 6ann fdl^rt er fort: ,,3^ fonntc nic^t 
nur 6as geringfügige (ßelö, öas id} bei mir f^atte, 
fpenöen, fonöetn id} fonnte 6en paletot Dom Cetbc 
l||ergeben ttn6 aU», mcm idi Qaufe beft^ 2tbei: 
ba§ ^fte i^ nic^i d^tan, un^ bimm empfand i^, 
nn6 empfinde es noc^, mb nwcftc nie aundren es $u 
empfind, 6af ic^ Ceill^ber bin an bcm beffan6% 
o«cfibten Perbrec^, fo lange idn nod) überfiüffige 
Speife F^abe, ein anderer gar feine l}at, fo lange i<^ $wei 
Zln^üge befi^, ein anderer aber gar feinen. 
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34 R'^t ob nte^f(^e je bas fosiale (Elen^ 

fö no^ gefe^n ^at, mie Coljiot; aber es IfanMt fiäf 
ja gar nidjt um 6as Dcranlaffcnöe, fonöcrn um bas 
6cfüF?I. Bei Colftoi ifl öos Hcfultat DöUige Hatloftgfett. 
€r fielet nirgends, tt)ie er eigentlich l^lfen, öas l?eigt, 
fein qudlenöes (Sefül^I los meröen fönnte. Unö es 
fd^eint, 6a^ er aud} fpdter^in feinen befriedigenden 
^nsipeg gefun^di %it Oos et tut unb fc^reibt, fie^t 
6o4 ^nec vei^ipeifefteit Selbflbettfi^mi d^itlic^, loie 
cfoiet n^irflic^en feelif(^ Hcttung. 

3n öerfelben £a0f »ot Xlie^fc^e. Kfmc ^icr fyxt 
der Dcnfer den Doi^ug vot dem Dichter: er wird ^c^ 
bodtf flarer und fann ftd? nid?t in fo ücrmorrener 
IDeife berul^igen, indem er den ^mpevaiivm des 
(ßiefül^Is in t^albcr und fd^u>äd?Hd?er IDeife nad^gibt, 
da er es im 9an5en nic^t fann, wenn er nidyt budd^i» 
pifdjer Ittönd^ tperden miü: et toendet ftc^ entfd^Ioffeit 
gegen bas ^effi^I, bas tt als ^eid^en der Jhihbmu ccflArt 

(Ein wii^'is Selbftbefenntnis im VottoMit junt 
yjjaH ZDagnet^ beleud?tet diefen Dorgaitg: 

^Was perlangt ein p^ilofop^ am ecflen un6> 
legten oon ftd)? Seine geit in fid? 5U überroindeiv 
^5eitIos" $u tDerden. IDomit alfo §at er feinea 
^dtteften Strauf 5U beftet^en? ZtTit dem, loorin gerade 
er das Kind feiner §di ift. IPoI^lanl id^ bin fo gut 
ipie XOagner das Kind diefer ^eit, n>iU fagen ein 
d^cadeot: itttf ba% idf bas begriff; nuc 6af ic^ micfy 
Regelt wdftk, fkt P^ibfop^ in mic wdpcU fid^ 
dagegen. XPas midf am tiefjten befc^&ftigt fyxt, das iß 
in der Cat bas Problem der d^cadence, — id^ ^be 
(gründe daju gefjabt. „<5ut und 3dfc" ift nur eine 
Spielart jenes Problems, ^at man fidj für die Tlb» 
$eid)cn des Hiedergangs ein Zluge gemad^t, fo perftcl?t 
man aud^ die ZTToral — man oerftel^t, was ftd? unter 
il^ren t^eiligften Hamen und IDertformeln perftedt: das 
oerarm te Ubm, der XPiUe $um fybt, Me groge HlftM^« 
feit ZHocal oevneint bas Ceben . . . 2u einer fold^ 
Tbxf^abe wax mir eine 5elbfl^is|iplin von ndlen: portel 
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|u nehmen gegen alles Ktanfe an mir, etngered^net 
warnet, etngeced^net Schopenhauer, eingerechnet 6ie 
ganje moöemc „tlTcnfchlichfeit^. — (Eine tiefe €nt« 
fipemöung; €rMItung, (Ectiikdrtmtig gegen aQes 5^\t* 
liehe, gettgemdle: nti^ ab Ifiäfim IPunfch 
jSatathufIca's, dn 2Cit9e, 6as 6ie gati^e (Catfache ITTenfch 
aus ungeheurer jeme ftborfteht, — unter fleh ficht . . . 
(Einem folchen S^eU, — we\d}es 0pfer märe ihm nicht 
gemäf? tDeldje „5elbftübern>in5ung^ »eiche „Sdbft' 
perlcugnung" 1 ZHein gröf tes (Erlebnis war eine 
<ßenefung. IDagner gehört blos 5U meinen Kranfh^t«"»^ 

Bas tripiale Znigperftehen Hie^fches tpirö 6urch 
^iefe ^eikn loi&etlegt, wie es ^rch jeöe einjeCiie Seile 
wn ihm vMttUqjt a>er6en fdlt«^ Me man nach ^em 
^ufaQattföem^ufammenhang herausgriffe, ttie^fches 
Philofoph^^ perfonaliftifch: er be5ieht aUe 
IDertenurauffich. Solche Philofoph^en ftnö häufig, nach 
6er gemeinen iluffaffung immer, gleichseitig h^6onifttfch, 
roeil 6er gemeine ZTIcnfd^ es ftch nid^t an6ers porftellen 
fann, als 6af man mit 6er Öe5iehung auf ftch 6ie 
Beziehung auf bloßes perfdniiches tDohlergehen meine. 
Der ftolje Hie^fche prunft nid^t mit feinen 0pfent: 
atuh Alt Mcfn SieDe fe|t er ^Selbftperleugnung^ wt^ 
„Sdb^baw^nHnQ^ in fpdttifd^2lnffihruiidsp<i<he;niiö 
iDenn er con feinem Be^n6en re6et, fo noeii er immec 
bas <01äcf un6 6ie Ceichtigfeit feines ^uftaitöes su 
pretfen. ^ber hier fagt er aus6räcflich, als was ihm 
felbft feine Philofophie erfchien: als ein Kampf gegen 
ias Kranfe in ftcb, tuelches 6as Kranfe feiner ^tit ift, 
5um ^wed 6er (ßenefung. IDas er fudijt, ift nicht 
6as „^iüd"; er n>eig nicht perdchtlich genug 
von einem folchen 4$iele 5U re^en;- in btt 
pfychologifchen Dethfillnnd btt objeftioen XDette 
6er Schönheit, Kraft, Dotnehmheit, ifk es bet 
IPille $u« ZHacht 

XDas er „6en Philofophen in ftch" nennt, 6er ftch 
gegen 6ie Defa6ence ipeh^e, 6a5 ift 6iefer 3"f^i"^* 5"^ 
ZHacht Un6 je^t perfteht man auch, weshalb er 6as 
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3THtIei6eTi unb 6ic mit ff)m jufanimen^dngcnöen 
<ßefüljle b«Mmpf<n mugte un6 nid^t mit il^nen pattteren 
fonntc> ^D^sfy^ib et fopiel ^drtet unter i^nen litt als 
«In aitömv: fi^ fieOcn dncit cntgegendefe^ten 3it|linft 
bat, wdätn bm anöeren hejUnii^ UJtfmU unb c^n* 
tnadjtig madjte. „(Es tpuf6e mir fd^roer im fy^^n 
vmb id{ \dfämU mxdi^', bas wat ein ^uflait^, 6<r ffir 
itefcn IDotlenbcn unmSglidj mar. So 50g er in öie 
(£infamfctt, unb ytbiad) öiefe feinö Heben ^t^f^^i^^ 
jic^, (d^uf er aus ftch ein ^aratf^ufttaiöeal. 

3e^t genog er öas beraufd^enöe (Slücf, öer <ßefe|« 
^eber öer fünftigen ^i'xkn 5U fein. (?r Fjnttc 6tc lieber« 
j€U0ung, öaf er nidit nur ft* befreit habe unb ju 6em 
^tele gebmd}t Dorgefttecft war öurd^ bas 

Ce^te feines IDefens, fon6em 6af et auc^ 6er Itlenfc^' 
1^ bat IDeg $u IßUUf un6 Qo^ctt wicte gemiefen 
^abe, 6en {te Dergeffen ^otl« in o«r »fÖrigen Klehtttc^» 
f dt ö<s ^eultgen Cebeits. 

Dos ift etoos 0an$ Deutf^cs. 

Cmetfon in feinem (EfToy üte <Soct^ beionndect 
«If giemi auffällig bei ötefem boB befUdnötge Zleuanf* 
nehmen un6 6as ftete Arbeiten an fl4 felt^fir um aus 

fti? ctroas f^öheres ju marJ^en. ^^"ir uns Deutfije 
erfdjeint öas fo felbftperfianMid?, ba^ es erft öiefer Der« 
rounöerung eines fremden beöarf, um uns 5U setgen, 
6af öas eine unterfcl^eiöcnöe (£t^etiart ift. Htefefd^e ift 
einer öer eöelften unö tapferft^n Dertcctei; öiejes Dranges; 

felbft tpenn ni^fs an i^m Sefltm^ unb ^üUigfdt 
fyibm fottte, fo fdnnen mit i^n bodf uns immer als 
ein ^rrlic^es Votbiib aufftellen, öeffen 7bA nad^^neifmt 
ein Stolj. unö eine jreuöe ift Unö er, a?eld^er öen 
tüetlfampf bei öen ©ried^en fo ^oc^ ^ielt, wüxbt 
geipi^ c^Iucflid; fein über eine folc^ XDitfung. 

<Db aber Hie^fc^e eine neue feelifd^e Derfaffun^ 

u?trfltd} erreid?t unö fxdj ntd7t üTGlIeid^t öod? bdrogen 
i^at? (Db man wtttlid) 6urd} öen XPiUen fo piei 
erreichen fann? 

11 r 



Digitized by Google 



Die .^XDieöerfe^t 6«5 <01eid^en" ift 6et dufecfle 
^tusöcucf feines XDoUens nadf TXlaift, ein Umfd^tagen 
^er med^anifc^cn 2tuffaffung in tTlvipti?, un6 fdjiicf licf^ 
bod) audf bas Umfc^Iagen 6es ^teles in 6en blofen 
IDiUen, es erreid^en. (Qb nic^t ^iet ein Vw* 
jiDei^ungsge^anfe ootlkyt? 

^Du bift 6er Cel^rcc 6er emigen XDieöec* 

fünft — , 6as ift nun bein Sdjicffal! 

Pa[> 6u als 6er €rfte öicfe CeJ^re leisten mu^t, — 
ipic foUte öies gro||c Sd^icffal nic^l auc^ 6eine größte 
(ßefa^c uTi6 Kranff^ett fein! 

Sicher, wii ipifferi^ u?a> 6u kt^rjt; 6üg aÜe Dinge 
en>t9 tpie6er(e^ven un6 it>it felber mit, un6 6a| »iv 
(c^n eiiti0e Zltak öageipefen ftnö, uit6 aO« Dinge 
mit uns. 

Du le^rfi, 6af es dit ^rofes ^alfi öes XDcr&cns 
giH ein Ungeheuer pon grofem 3^^!^^' fi<4« 
einer San6u^r gicicf), tniTiier tütc6er ron Heuern um» 
6re^n, 6amit es von XCeuem ablaufe unö auslaufe: — 
fo ba^ alle ötefe ^ahjr^ ftd? felber gleid? ftn6, im 
gröf ten unö audj im fleinften, — fo 6af roir fclbet 
in jcöem grogen 3^^^^ felbct gleidj |in6, im 
gr^j^ten mit aud^ im flelitfleit. 

Unb wenn bu je^t ftecten tPoOteft, ^atat^uftra ; 
fie^e, hHx mifTeit auc^^ niie 6u ba $it Mc fpred^en 
nyfttdcft: — aber öelne tCteie Mtten bÜf, bot noc^ 

nfd?t ftcrbefti 

Du tpür6ef]t fpred^en unö o^ne ^ittem^ vielmehr 

nufatmcnö vor SeHqfeit: 6enn eine gtofe Sd^toere unö 
Sc^n>üle u?dre von biv genommen, öu ©eöulMgflerl — 

,,tTun fterbii unö fd}n?in6e xd}, niüröcfl öu fprec^en, 
unö im Hu bin id} ein tti^^ts* Die Seelen ftnö fo 
fterblid^ rote 6ie Ceiber. 

2lber öec Knoten pon Urfac^en fe^rt wkba, in 
öem id^ perfd^Iungen bin, — öec mirö micb tMn 
fc^affen! 3^ f^^^ gehöre ju bm Urfac^en 6eB enrigen 
VOUMlmftl .... 
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vnh feIHgeit Ceben, im größten im6 au^ im IbiitfNit, 
^af i^ mieöev aller finQe eiDtge IDieöerluiifi le^, — 
^1 tc^ tDteöer bas Wovt fpred)c Pom gtofen Griten- 
ttttö tneTtfcf^ett ^ntttage; ba^ idi »ieöcc bm 7Xl€n\ä^ 

unb Uebermcnfchen fün6e. 

2d} fprad? mein IDort, idj jecbcedje au meittem 
IDort: fo will es mein «oi9CS Cos — / als Peicffinöer 

ttie^fc^e ift fo beie^t, Me ^efd^trlid^feit bet VOaf^' 
^ett $u per!üit6en. TXb« tt f^at itid^t ÖOMtt giAaä^ 
iai es noc^ ein oiel <0efA^Ii^eres ^H: ZPa^c fein. 
„Wa^t fehl — 6as fdnnen IDenige", meint er. Ühtx 
ias ein un^iboUer 5tol5. Wct immer tiefer fud^t 
in fti-f), ie6cTi neuen Binterge6anfcn toicbcr anfielt, ob 
ni^t ein nod} neuerer £)interge6anfe ftc^ ^urd^ tf^n per= 
Hrgt, bet fommt julefet auf bii Cüge als öen UMcn 
ßalt öer Derjtpei^ung, fienn oielleid^t fte^en öieje 
(ßeöanfen gar nic^t t^intereinanöer; pieüeic^t regiert 
nttf unfev äDiOe unö fci^afft immer neue ®6oIa pon 
^Ubanhn, mh wenn vok fie immer von nenem wx' 
«werfen als lügnerifd;, fo erf(^Iafft er fc^Iie|Iic^, ttn6 
id|t uns adein mit 6en ärgjten igt^olon? 

Das ift cirt f^artcr Saft, man 6en 5<i?iDärmec 
im breifigften jal)re ans litcuj fdilagon foUc aber an 
liefet Stelle, wie an anöeren entfpvcd^cnöen punften, 
tt?o fein Denfen au feine <ßren5e gelangt ift erfd;cint 
CS, bag öic £t:fran!un0 Itie^fc^e bavot beiDaljct i^ai, 
ein Beträger $u oeröen: fdnw afint man 6en Cljaviatan 
in btn gei^eimnisooDen IDMten, wel^e nichts oer- 
fwrgen f^abm unb nit^is )u oetbet^en ^ben fdnnen. 
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nie|f(^ fogt einmal, es fei fliegt nöÜQ, um ju 
leben, 6af man glücflic^ fei; man mftffc nut ffic fdii 
Ceben einen ^wid fe^, 6ann fdnne man aud^ unter 
6en ungünftigften Det^Itniffen ejrijüeren. Qier Hegt bit 
gen^d^nlid^e Perfennung por: wenn man glücflic^ ift, 
Sann fielet man aud^ einen ^rnecf für fein Ceben, n»ie 
man glücflic^ ift, a>enn man einen ^w^d fte^t; öa» 
Beipugtfein, einen Cebens^ipecf }U ^aben, ift ba» j^Ifict 
Bei ttie^fc^e mmbt ^Ifidtegefu^I noc^ gefteigert 
bnxd^ 5as <0effi^C btt (Erldfung: er n>uröe öos f^^Ied^te 
CknHffen los 6urc^ (Einfielt in Me emige tTotipenöigmt 
aOes (ßefc^^s. tPer nic^t in einet fo befonöer» 
«^riftlic^cn iltmofp^äre aufgeroadjfcn ift »ie Itte^fc^e, 
wirb CS ßjaljrfc^cinlid? gacnidjt perfte^en, 6af ZUenfd^en 
6er moöernen Bilöung ^eute noc^ 6iefe mittelalterlid^e 
<0en>iffensangft ^aben fönnen. IDie ftarf fte bei Hie^f^e 
gewefen fein muf , (ann man erfet^ aus einet 3e» 
mccftatig, bat ntoöecne jreigeifterel öod^ nttf ^11^ 
M tMilfle nic^ auf bk VttSud gc^; Me einsig fiarfen 
^reigeifiter feien jene 2lf[afftnen geroefen, 6ie in i^ten 
^öd^flen <0ra6en 6en Sptud^ getrabt ^abcn; ..Hic^ts i|l 
tpa^r, alles ift erlaubt". Das ift eine wxtfliif „gefd^r* 
Iid)c" Bemcrfung; un6 obmol?! fte gan5 in 5cr Kon« 
fequenjenlinie fetner ZHeinungen liegt, n^elc^e 6ie Stdrfe 
als Stdrfe fcf^Ä^n, in 6er (Ertpartung, 6af ^ier 6ann 
eine (ßetftigfeit ausbrechen tt>er6e, fo ftreift fte 6od} 
f^ott an eigentliche t^trbie^Knnoval; Mefer ftorle 31«s* 
bnich ifl uttt bcgteiflich bntdf Me Ctinmntnd an Me 
quAIenöen (dewiffensdngfte, n?e(che fo ^nnlos n^aren, 
n>ie d^nlic^e übertriet>ene 2lus6rücfe aus 6emfelben % 
pfYd}oloi)ifdj|en <Bnin6 ^d^ ja auch ^ Cuiher finftciu 
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Ztie^fc^e ift r>ot oUcnt Betrachtet uft6 Bettetet 6er 
moralifc^en Cmpftn^ungen; ffir feine 3n>^ ^iif et 
fid^ eine pi^ilofop^ie ^urc^tmac^en, aus 6et et feine 
2(nftd)ten begründet. Diefc pljilofop^ic ift jeöody ipe6et 
originell, nody gan5 flar. 3" i^Öt^ctcm ZTTaf c »ie 
Sd^opcn^auer l^ai tJ^n öte Cciöcnfd^aft $um pijilofop^cn 
gemad^t; noc^ meit offenfunöiger mie bei Mefem ift füt 
iffn bas Denfen ehte gan^ perfdnlic^ Sa^je ffit ein 
petfdnlic^ ^iel: )Uf Hui^ 5» lommeti — »ie er fo^: 
SU feinem ^rnecf. ^Ceben ^eifft: ftas Cebeii empfin6en, * 
bas ^gt: ftarfe CCmpfin6ungen ^i>en. X)a 6te 
€ntpfin6ungsfäl^igfeit 5er ZTTenfd^en i^erfc^ieöengraöig 
ift, fo mag bas, was für 5en (Einen bereits ju ftarf 
iji^ für öcn ^Inöercn geraöc genügen, um fein 3"*^reffe 
}tt' erroecfen", iagt Stenöl^al. Itie^fdje n?ar empftnölid^ 
für öas etl^ifd^e Problem; 5as erfenntnis^t^eoretifd^e U7at 
t^m fo gleic^giltig, baf et es fogat aus brni etl^ifc^ 
lEfeftct^tspunft MeadfitU, 

IPit haben bei Hie^fd^e ein (ßemifc^ t>on IDeitet« 
bilöung Sd^open^auerfd^er (ßeöanfen bei gleichseitiger 
2(blehnung öer Kantifc^en (0run6Iagen öerfelben; vmb 
SiDtfd^en 5iefe (ßcöanfcn einen fenfualiftifd^en (Einfc^Iag. 

Sd^open^auer ift als Kantianer fubjeftioer 35ealift. 
Der Senfualismus Ifaik gelehrt, 6af öie (Empfinöungen 
nur ^uftdnöe in uns, alle pfychifchen ^uftdnöe nur 
umgeformte (Empfinöungen feien, iiani ging n>eiter, 
intern er erfUrte, öaf aud^ öte dornten 
€igetitnm 6cs Snbiefls fMb, jch etfeime nicht ba§ 
Ding an fidf, fonöern nur feine (Etfcheinung, n^ie ich 
^e mir 6urd^ öie Vermögen meines 3ntellefts ootfteUe: 
öie IDelt ift meine DorftcUung. Schopenf^auer percin« 
fadste jundd^ft, inöem er öie oerfd^tcöcncn (£rfenntnis« 
formen Kants auf eine ein5ige, öie Kaufalitat, 5urücf« 
führte. Die Kaufalität Ifat pier formen: öer Sa^ pom 
(ßrunöe öes Seins regelt öie Cageperbdltniffe öer ^aum* 
teile nnö Me ^olgeperh^ltniffe der ^^tteile; öer vom 
Brünfte öes CDef^ehens fotöett ffit jeöe Sntlonös« 
Anöeoing eine anöerc^ ans öet fic^ als ans ihrer lirfache 
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tegelmdgig erfolge, mb eine Subftans als unwxSnbet' 
lid}es Subftrat bafdbm, 6te ZRaterie. Das (Scfo^ 6e« 
Kaufalitat gilt nur für 6ie ^uftdnöe 6er Subftanj^ 
nid?t für 5tcfe felbft, bh Vxm an ftcf^ tft; nur ihre 
t)eran Urningen finö (grfd^cinuna unö als fold?e not« 
ttJCTuMc!. 3" anoraaitifdieti Hatur tt>irft Me Urfad^e 
mcd^anifd}, in 6er organifdjen als Hei5, in 6cr hefeelten 
als ZTTotio. Der (£>run6 6es (ßefc^J^ns ift 6as ZHotiD; 
tiefes fte^t in gleid^et Cinic wie mec^anifc^e Urfac^e 
ttit6 Sei$: ^er Stdit fallt, i»eitn t^m feine Unter« 
läge en^o^en tt7tr6; n>te ft(^ 6te BIdtter 6er tltimofe 
fc^Itegen, it>enn fie berührt witbtn, fo begebt 6er ZRenfd^ 
6iefe befttmmtc ^anöfimg, wenn 6icfcs beftimmte TTTotto 
auf ihn, 6er einen beftimmtcn (Ll^avahtv i)at, voxxft 
Der (5run6 6es (Erfennens fagt aus, öaf ein Ücteil, um 
loa^r $u fein, einen jureid^enötn 0run6 traben muf. 
f f. ^ier ge^t Ivi^^jd^e über Schopenhauer ^i"^*^/ 
indem ev öcffen 5a^ „Kein 0bjelt o^ne Sttbjeft' 
leugnet und ein ^Befche^en behauptet ofyu «ne Subftans, 
an der es ^ttfln6et, alfo o^ne 6as Ding an fl<h- I^en 
<0nind fin6et er in 6er ^ufldfung 6cs 3ci?, n>elc&e 6ie 
mo6eme ßfydioloiiie le^rt; er fiäit 6cn Subjeftbegrtff 
für ein äbcrbletbfel aus 6en primitioen Reiten 6er 
Znenfdjljeit, un6 mad]t einmal 6ie feine Philologen» 
bemerfung, 6af in Sprud^cn, wo bcv Subjett begriff fe^t 
juiücftrete, eine ganj an6ersai:tige phiiofophie entfielen 
müffe. Den Schritt i^ai er erft in 6en fpdteren Schriften 
gemacht; in den früheren ^nügt er fleh noch mit der 
b(o0en UnerfmnBarfdt des üinges an fich und f»e* 
hauptet, es müffe üdUig leer fein. Kant fei mit deffen 
Stabilierung eigentlid^ ein Decflecte UnmiÜ der Heligion 
gevefen. 

Schopenhauer geht weiter. 

Kant lehrte alfo, 6üg alle objeftioe €rfcnntnis 
in 6en Kreis unferer Porftellungcn eingefdjioffen fei^ 
aQes Crfennbare nur (Erfcheinung und 6as Ding an 
ftch unerfennbar. Schopenhauer findet nun doc^ einen 
punl^ mo von ^um ^ing an fleh fommen fOnnen: 
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butd} bas Bctpuflfein unfercr felbft. Kbgcfcl^cn Dom 
Ccib, öer ein Ding öcr (Erfd^einung ift n?ie alle anbeten, 
^be td) dn unmittelbares Betpugtfetn meinet: felbft, 
iii^em idf mic^ als woUmb loeif. Der XPiUe iß 6as 
Itffptfinglic^e unb Ck^ebene, 6ie Snbftan^; mein 3ii' 
tiUdt mit feilten 3nl^lten; bei (Erfc^nung alfo, fein 
Haidens. ttac(} unferer 2InaIogte abet müffen »ir 
bas gefamte Sein beurteilen. Das Ding an ftd? ift 6er 
XDiUe, 6ie gefamte CrfdieinungstDcIt feine Sid^tbarfeit 

3n feinen frül^crcn Sdjriften aus unbeftimmtem 
> ^af gegen alle ZHetapl^Ylif, 6ann gan$ flar in Kon« 
fequens feiner Ceugnung bes (ßcljbegriffs, Ceugnung 5es 
Subftambegriffs un6 pon 6a 5ur Ceugnung 6es Dinges 
an ftd} wmmen6, le^nt tlie^fd^e 6iefe dbedragung vom 
ZHihofosmos auf öen Znahofosmos ab. 

So behält er pon Sdiopen^auer nur bie 
Ce^te Pom primat bes IDtlUns im 3n6iDi6uum. 

Offenbar I^aben mir l^ier nur einen mo6ifi5iertett 
ptjänomcnalismus, 6er freilid? an 6em ZHangel Iei6et, 
an 6cm jt6tT pi^änomenalismus 5U Ici6en fdjeint: 
IDcst^alb 5iel^t er nid^t 6ie Bcrfclevldje Konfequen5? 
IDenn alles Sichere nur ein ^uftan6 in mir ift, 6ann 
ifl bo(4 ni4t bie geringfte (Semd^r por^anben, bag bie 
äHQenscentren au|ec mir, bie i4 fe^e, »irflic^ auger 
mir e^ifUeren: lOett unb Hlenfc^^it i^ bann eine grofe 
P^ntosmogocie innet^lb bec <5t€tt^ meinte iß^im* 
fetalen. 

Hie^fd^e l^at bie l{onfequen3 nid^t ge5ogen, 6enn 
er l^atte eben an6ere ZTTenfdicn nötig, roeil er auf fte 
VDXvhn woüie. ^ätte Slirner ftd} mit 6en erfenntnis« 
tljeoretifd^en Problemen befd^äftigt, 6i€ i^m Iei6er 6urdj 
Qegel perfd^üttet iparen, fo ^dtte er biefe pbilofop^ie 
gefd^affen nnb bamit feiner merhofiibigen ^tSfit — 
bas ift Me »a^te „jteigeifkecei^, }u welc^ ber ewi^e 
Sudler ttic^fc^e nie gefommen if — eine bcgrün6en6e 
P^ilofop^ie gegeben. XDte ber enge unb befd^rdnfte 
Perftati6 Sttrncrs, 6er nur 6a5 eine ^\el fielet, 6en 
leic^u unb pielbetpe^Uc^ Xlie^fc^ ad absurdum 
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filiert in ba €t^if, fo IfiiU <f (5 au^ in bet €kfamt- 
onffaffttn^ öcs IDettUlöcs gcton. 

3n einem beöeutfamen Hac^Iafban6 ifl 

ßerausgebetn 6et Detfuc^ ^cmadfi, aus 6en abgeriffenen 
ztott5CTi 6a» SiI6 5U fon^iecen, wie es Xlie|fc^e malen 

//3^ ^alte öie P^ünomenalttdt aucf^ 6er inneren 
tDelt feft: alles, loas uns betouf 1 ir>ir6^ ift öurd^ un6 
bnvdi erft 5ured}t9ema<^t/ vereinfacht; fc^ematiftert, aus« 
gelegt — - ^ec »ivfli^e Pot^ang 6ec inneven „ix>a^t' 
ne^mun^^, Me KaufalDereinigun^ iwifdifin 0e» 
^nfen, <5effi^Ien, 3e9ehrun9en, $nnfd^en Subjeft un6 
<DI>je!t ift uns abfolut perborgen — un6 oielleic^t eine 
reine (EinbtI5ung. Dtcfe „^ä^duhate innere Welt" ifl 
mit gan5 öenfelben ^formen unö pro5cöuren bct^anöelt 
mu 6ie ,,äufere" tDelt. IDir I^offen nie auf ,,trat« 
fad^en^'. Cuft un6 Xlniuft {tn6 fpäte unö abgeleitete 
3nlelIeftpl?änomene.* 

Cufl ttn6 Sc^merj ftn6 nid^t Urfad^e pon Heaftionen, 
cVfQ Cufk ttn6 t>eniHn6en von Unluft nidfi ZVlotioe nnfem 
ßan6(lns, fonÖem nur Begleiterfd^einungen, pon 
einer 9an5 anbeten ^tnalitdt als 6er, Heattion l^erpot« 
5uruf?n. (?5c6anfe unb (Be6anfe, tüie fle in uns nac^« 
cinanöcr folgen, (teilen n\d)t in faufaler Verfettung. 
(Einen „IDiUcn" als Urfadje gibt es nid?t; 6er „(Seift", 
<£tn>as, 6as 6etift, ift ein imagintcrtes Subjeft nac^ 6ef 
falfd^en ^njicfet, 6af je6es prdöifat ein Subjeft ^aben 
ntüffe; ^Denfen^ ift eine gan^ viOfftrlid/e ^iftion, er- 
feiert 6ure^ ^ecaus^ben eines (Clentenles aus 6em 
Pr^effe un6 Subtiafiion aUec fibrigen; öie 
fdt" cntfd^Iüpft vms, öenn 6ie Belegungen 6er taufen6 
ZlffcFte sroifc^en 5u?ei <Be6anfen fin6 fo rafd^, 6af fte 
uns entgegen, „jn Summa: HUcs, ojas berougt tt>ir6, 
ift eine (Hn6erfd?einun^, ein Sd?lu§, nnb oerurfadjt 
nid^is; alles nad)einan6cr im Bciinit^tl'ein ift t>oU« 
fommen ütomi[tifdj. — Un6 u)ic traben 6ie XDelt Der» 
fudjt ju pecpe^n in 6er umgefeljrten Zluffajfung, — 
als ob nichts »af^c ttn6 nai fei, als Denftn, juxten. 
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IDolkitl* Sas BctDuftfebt bat nnf€ce Hdatfon fmit 
hn ^ttfeniDcIt enttmcfeli; baid Ifk bas ZITaf ftcfm, 
IPOS uns überf^aitpt bewußt wirb, ^anj ab^ngig doii 
bet groben Hü^üc^feit 6es B^wuitmxbms. TXüc utifere 
<?rfenntnisorganc unb Sinne ftn6 nur cnlipicfclt tn f^tn« 
fld)t auf <Erl^altungs« un6 XDad^stumsbeöingungen; 
^tefe aber 6tücfen ftd? in tDertfdjdljungen aus, uni) 
bkU fin6 öos IDeffn öer „Wal^x^ixt", Unfere <Er« 
^Itungsbeöingungen projt5teren fidf als Prdöifate öes 
5<liis übtt^upt; eine fold^e Bedingung ift ein ftabUcc 
45IattlM; ZRan9eI an Zweifel an n>efentfi4<n IDetten; 
daraus f^dbrn wir hie „wa\:fxc tDelt^ gemad^t; nciI öie 
f^fc^inboBe IDcÜ^ ooUer Peränderung und Ünfid^eri^eit 
tft, muf eine wahre geben, in ^er es feirt rDcrScn 
qiht, fonöern nur ein Sein, llnferc Kategorien 6er i)er= 
nunft Kiben fid^ Dielletdjt, unter oielem (Eaffen unb 
fjerumgretfen, bew&^xi als r^Iatip ufi^lic^; öaöurdj 
a>ui:den fu allmd^lic^ dominierend, ujicften als befehlend 
nnd galten i>on nun an als o^^fiorifd?, jenfeits der 
€rfal)irung: ,/Und do^ dcflden fie t^ielleiii^t ni^ts aus, 
als eine beftimmte Haffen* und <5attunas5n>e(fmdftg* 
Ud, — bloi i^re nfi^Iid^feit ift \hvc IPaifrt^t'' 

Sold^e toÜfüf^nen (ßedanfen mügte man natfirlid^ 
ecft lange §dt beöcnfen, eJ^e man einem Urteil über 
ftc gelangen fann: an diefer Stelle ift felbftperftändüc^ 
nur ein einfad^es Heferat möglid^; jedenfalls ift Hie^fdje 
dod; ein ZHann, uon dem man aud; fetjr }a)eifel^afte 
40edan(len anböten datf. 

€s gibt alfo »edev „^M9t noc^ Pernunft, noc^ 
I^fen, nod; Seniuf tfein, noc^ Seelc^ no(b IDiQe, nod^ 
H)aI^c]^t^ das fmd alles ;(iftionen; es* handelt fdi 
um eine gemiffe ttie-art, die nur initer einer retatiuen 
Hiditigfeit, cor allem Hegelmd^igfeit tf?rer IDatjr- 
nel^mungen, goöeiJjt; feie <£rfenntnis ift für fie ein 
IDer!5eug der Zllad^t; eine 2lrt ergreift fooiel Healitdt, 
um über fte Qerr ju n>erdcn, um pe in Bienft 5U 
nehmen. So entt^dlt felbft der Sa| pom XDiderfpruc^ 
fein Üntenum des IDa^r^eit, fondem einen 3mpera(tP 
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fiher bas, was als wai^x gelten foll. IDat^rl^eit ift ein 
Xtame für einen Pro$c0, butdf weldjen wxt öcn all» 
gemeinen IPanöel in ein Seiendes umöeuten, um il^n 
für uns ergreifbar 5U machen, fomit nux ein Wott für 
,,H)iUe 5ur IXiadfi". 

Hie^fd^c ^tte Don Sdjopcnt^auer bas Primat öes 
IDillens ^etüt^ergenommen. Der IDille Sd?openl^auecs 
ab Ding an fid) ift fd^Ied^t^in unoctnünftig; 6a^er 
bas von i^m be^mfc^te tncnf<4U(^ Ceheit Aber ade 
ZVTagen elenö un6 IciieitsooU. 

Diefen Peffimismus uerfet^rt Hie^fd^e in Optimts* 
mus buxd} Hationalifterung 6er £el?re. Da bei i^m 
öer XDiüc feine mdapt^vfif«^^ Qualität f^at, fo bedeutet 
für \i}n bas Primat öes IDiUcns nur eine pffd^ologifd^e 
Catfad^e, n>eld?e u?ic jeöe andere 5U erfldren ift; un6, 
n>enn man 6te ^ter tpaltenöen (ßefe^e aufgefunden ^at, 
fo fann man Mefe Dorgänge fogot nac^ feinem IDiSen 
leiten. TKxifaU Me H>elt pemeinen 5U mfiffen, ftn6 wir 
aber in öer Cage^ fte in energifd^fter tPeife 5U bejat^en. 

(Einer öer tt»ettDoUftcn Ceile Don Zliel^fd^es VOttt , 
öer audf einen red?t grogcn Haum einnimmt, ift nun 
6iefer (Erflärungsrerfud). (£r ift dabei öurd^aus ab» 
l^dngig von öen großen ^fratijofen, die er ja aud? immer 
üls feine £el?rer erujäi^nt. Soweit 3eobad?tung feiner« 
felbft und anderer ZHenfdjen in ^cage fonimt, i)at et 
prin5ipieU neues nid^t gegeben, fonöetn nur öen Sd^a^ 
perme^rt/ ^dufig rno^I in $u öoftrindter ZCusöe^un^ 
öer (Sgoismusti^eoric. ^^9^ n^ie er 

ausfüt^rt, ift aber öer Derfud; einer ^iflorifd^en <&it' 
roicflung der Strebungen; unter Porausfe^ung der toeit 
ausgcdel^nten (£goismust^eorie und des Percrbungs« 
glaubeus t?at er in neuer IDeife mit ^ilfe der (Eti^no» 
logie, pi^ilologie und fouftiger moderner £)ilfsmittcl die 
<ßefc^tdjte unfcrer jtttlidjen Criebe fti^^iett. Sein grofes 
X^etöienft ift dabei, da| er öie Helatipitat öer Tittlid^en 
2tnfc^attungen mit öer gtögten <&tergie ^ercorgel^oben 
fyit (Es i^ das nic^t neu im großen unö ganzen; öie 
von Hiel^fc^e fo i>era<4teten ^n^Idnöer ö«s oori^en 
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3ai}rt)un5etts famcn bereits 5U dE^nltd^en Hefultaten, 
^leid^faüs mit Be$ie^un9 auf Me (Ethnologie, o^ne 6a| 
f e fretlid^ etnHis öamit mad^m fontiten; fie gelangten 
nur bis $ur moralffepjts im allgemeinen. Hie^fdjc ^t 
«ber, pielleid^t butdf Burcft^arM beeinflußt, 6en augier* 
oröentlid^ frudjtbaren (5e5anfen öer ^erren- xinb Sflapen- 
moral juerft o^et^abt. Vutd) it^n wirb Krönung ge» 
fdjaffen in bcm Ct?aos 6et ©efdjid^te öer fittlid^en Hn« 
■jd^auungen, im6 an 6ie Stelle blof pfyd^ologifd^er 06er 
gat aus eincc bloßen Verallgemeinerung 6er l^eute ifztt* 
\dienbcn Sittlid^frit entftanöen€t (Einteilungsprinsipiai 
toirö ein ^iftorifd^es gefUOL So unge^eucc wxtvoü tft 

€tnt(t(ttit9S)>rin5^> Hie^fd)«», ba^ er uns fofott 
Klarheit perfd^afft über ^n^alt un6 Bedeutung einer 
je6en, uns brndj 6ie (0efd^i<hte o6er Ct^nologie befannt 
wer6en6en Sittlidjfeit. 

tPoran Hie^fd^e litt, 5as n?ar 6ic „Sflapenmoral", 
öie il^m in ^leifdj un6 Blut faf, un5 gegen 6ie er fid? 
n>et^rte, inöem er feine pi^ilofopl^ie fd^uf. Der entfe^Iic^e 
^af gegen öiefeii^einö ^at i^n ^ier l^ellfid^tig gemacht, 
toie fonft nie. was er Aber Me €ntfteljung un6 Be« 
tatung ber Sflapenmoral an pfyc^ologifd^ec 2CitaIyfe 
^ibt, bas ift bas <5enialfle üon pfyc^logifc^er Kun^ 
was wir ^ben: pon uns Beutfd^en gamid^t 5U reben, 
Me n?ir auf er Cidjtenberg übert^aupt feinen Pfydjologen 
befi^en; aud^ öie ^ransofen tt)er6en übertroffen. IDeit 
5urücf bleibt l^icr fclbft Pascal un6 aud) Stenbt^al 
fclbft, n?eil er Pidjter unö Homantifer ift un6 öiefer 
gtofe Dor5ug i^n an 6er legten Konjentration jur 
4ugerften (5raufamfeit I^inbeit 

So tDnnberooH biefe Seite ift, fo bebenflic^ mirb 
alles, n>enn ber t)ererbungsglaube un6 6as Haffeproblem 
in ^age fommt. Qier ift alles pi^antafie, unb man 
brandet nur 6en untergeorbneten Sd^üler 5U Icfen, etwa 
Driesntans, ber ein Bud^ über 6as lieltentum in 6cc 
europdifd^en Bliitmifdjung gefdjricben i}at, ober bm Ter» 
faffer 6e5 fcinci5cit fo berüf^mten Buddes „Kembran6t 
-als (£rjie^et", um 6ie fc^roac^c StcUe ju fe^n, 6ie bei 
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6em geniolfit Zllamie nattrltc^ nic^t fo Hat sutagc 
HfQt Wh iviffm ja ftfwe Hoffen Vmiänm^, ^fidytutig 
nnh alle folc^ Din^e nodf nic^t einmal 6as alletto^cfle 
P^oIogif<H 9^fc^n>ei9e 6enn, 6af tpiv irgenö dnK» 
Sarfiber fagen fönnten, ob unb iniDtefern pc^ CebenS' 
auffaffung unö Cebensffi^rung oererbt. Die (Generation 
por Öie^fdjc badjtt mit ^er Znilieul^eoric alles Idfen 
ju fönnen, nod) frfi^ glaubte man an bk 2XUmad^t 
öer (grjietjung; fo Idft ein (Beöanfe &en anöeren ab, 

hgenft chDas Solides fiann man auf folc^en, bodf 
wat butdf bk VfMt befKmmten Unfc^auungen itid^t 
aufbauen. Un5n>eifeI4aft ffecft ^ter \xQimb etwas n?a^ves: 
aber folange fo ^terogene 2(nftd^ten mögltd^ ftn6, wk, 
öaf Me Haffen butd) bk 3<il?^aufen5c iijren ttypus 
fonftant bcroal^ren, unö 6ag man etma aus öcm Ringer* 
ab6rucf in Cöpfertl^on eines ZHäöd^ens öcr 5tein5eit in 
^ranfrcici^ bas 9an$e Vfl&bdftn fonftruieren Mnne, 6as 
6ann genau fo ausfd^e wk eine gütige Bäuerin 6er 
6egen6, oder daf umgele^tt 6ie Haffen ftd? 6urc^ 
^ifdfung in ein paar ^Generationen gan5ltc^ vt3> 
nHindeln, fo lange mu$ man natftcfi^ mtt dem UilelC 
5ttrficf^Iten6 fein. 

(Es ift ausgcfd^Ioffen, 6af einem fo ffeptifc^en ItTann 
n>ie Hie^fd^c nid?t 6icfcs Beöenfcn auc^ gefommen fein 
foüte. TXbet er muf te ja ^neue Cafeln" aufftcücn. Und 
pielleid^t oer^c^lt der ftarfe itusörucf des Selbftberouf t« 
feins bei i^m, feine tyrannifd^e unö abfpred^ende Ürt 
des Hedens nur feine ^n^eifel? Dag er fogar betpugt 
an fo etnms geöac^t l^abeit fann, ge^t aus feinet ge« 
Icgentlic^ Bevundening des neuen Ceftamcnts 
. fä^iHäi feiner ^indfin^lic^feit t^eroor; die dadurd^ er* 
}eugt iperde, daf gans $n7eifeli^afte XKn^e als Idngfl 
geftd^ertes Beft^tum ^ingcftellt würden. Hie^fd^c ift 
nur da naiü, n>o er perfc^lagen iß: man mug bei i^m 
fe^r auf der Qut fein. 

einmal fagt Hie^fd^e ausdrucflid^, er wolle die 
gegenwärtigen mora lif d^en ^beak nid}t pernic^ten, er 
mfinfc^e fogar i^re jortdoner; nuc il^re ZytamnA woOe 
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er sfiftdten; tiitt einem ro^ IDoft, et ifl Cfotetitet; 
feine Ce^re foQ nur für 6ie IDenlgen gelten, un6 61c 
Dielen foUen öurd^aus bei 6em (Be^enmArtigen blei{>en. 

Daf in einer gänslid^ fo5iaIiftertcn U)elt, tpo 
öie (Einzelnen nur notmenMge Hä6er einer grofen 
ZHafd^inerie ftn6, feine anöere allgemeine Sittlid^feit 
möglich ifl n>ie eine fold^e, meldte 6en Ceuten 6ie Dor< 
peUnng gibt, öag es bas ^^pe unb fd}5nfte ffit 6eit 
Htenfc^ fei, ab IStab su funfHonleren; ifl woifl Hat, 
unb audf Hie^fc^ felbft, «HeiDo^I et für 6ie fosiale 
VOMiäfidi xo€vA% BHcf ^att<^ t9iv6 bas mo^I gen>ugt 
baben. ^^r einen dfl^tifc^ empfin6en6en ZHenfd^en 
rann 6icfes Cl^inefcntum aber fein «jefentlid^es 3"t2tifF* 
bieten, unö er ma^ jtdj einen Craum btI6en pon nidg* 
lidjer (ßröfe unö Sc^önl^eit 6er ZHcnid^en auf er öiefem 
betriebe: abfeits von i^nen als Dichter, 5er eine neue 
XOett aus feiner P^aittafie fc^afft unb mit Mefen ^^eten 
XDefen bepdlferf; ooec aU ftamr 7Xtm\di, 6ec ftc^ felbfl 
jtt einem fo^en IDefen fttibd; unb ab folc^ mag er 
fidf bann fiber bas (Betriebe {teilen unö es für feine 
Z(i>fid7ten benu^n, 6as £)6rifci}eri6eal perfdrpernö, ipie 
es StenöEpal unb Buvcf^at^t fai^ uttb auf Hie^fd^ 
übertrugen. 

2lber, unö bas ift 6er ^all Hie^fcl^, aas 6ann, 
iDenn man eine probIematifd)e Hatur ift, ein Did^ter, 
wMin nidfi öid^ten fann, un6 ein flarfer ZHenfc^, 
»d^cr nidft }tt ^nMn 9crma9? 
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m. 



Wit fabelt uns nun eitt pfyd^ologifc^c» Bilö oo» 

feittec Ce^rc ju begreifen. 3^^^ fönnen mir an öic 
Beanttporhing 6er roidjHgften fragen gcF^cn: was bietet 
öiefe Ce^ce unferem Volt, unb funn Hie^fd^es (£in{lu|t 
jum Segen o6er 5um Unfegen gereichen? 

tlOfe fd}on 5U Anfang bdottt ifl: eine pbilofop^ie^ 
loelcbe ivcteittlic^ Xlad^ienfen fiBer lÖecl unö Betattun^ 

Ccbens tft unft fogar %a pofttipen (Beboten (ommt, 
fann nti^t aufgefaßt n>er6en mie itgenö eine beliebige 
»ijfenfc^aftlid^e Ceiftung; l?icr I^anöclt es fid^ um me^r 
als um ein ridjtigcs 06er falfd^es €rfenncn; l?icr muf 
unterfud^t u>er6cn, ob fie für bk ZHeufd^^eit nü^lic^ 
oöer fdjäMic^ ift. TXudf öiejentgen Ccute, n)eld?e 6ie 
allgemeinen Prdmiffen 6er anard^iftifd^en Ct^eorien 5U' 
aeben — es finb 6as ja 6ie ^ute berrfc^en6en fttlUd^en 
4lnf Gattungen — , finb* bodi einig ^tin, bof 6ie 
Folgerungen gefA^tßi^ ünb unb bag 6ie (Befeufc^oft 
ein Hec^t ^at, fid^ gegen fie 5U n>e^ren, obmo^l fte per* 
nünftigertpeife tpe6er 6en guten IDtUen 6er 2(nard}iften, 
nod^ 6ic logifdje Hidjtigfett t^rer ilblettungen leugnen 
fönnen, Diel mel?r nodf ifl eine fold^c Prüfung geboten 
bei Ce^ren, 6ic eingeftan6enermaf en auf einem uns gan$ 
frem6en Bo6en gen^adjfen ftn6 un6 alles 3€fte!7en6e piel 
fabifaler negieren, tpie 6er fanatifc^fte ^nard^ismus. 

Unfew beute ^errfc^enbe ZRoral poftulied bos 
mdglicW grdjfte bee ni(^Ii<4|l grdften ZVlenge. 

tlic^fd^e belfanpM, 6ag 6iefe For6erung erstens in fäl 
unmdglic^ )U erfüllen fei un6 6af fte iweitens Pom 
I^öd^ften S^tl 6er Znenfd)f^cit abfüE^re. 3" W 
nt^Iic^ }U erffiUen: benn (Blüd tottbz nur erzeugt als 

9i 



Digitized by Google 



«ine Kontroftempftnöung; es fei nur oorE^anöcn afe 

<ßegenfa^ gegen bas Unglücf; fd^affe man öiefes aus 
6er VOdt, fo fd^affe man aud^ 6as (ßlücf aus il^r, unö 
«s Weibe nur ein öumpfes Dat^inoe^eticrcn mögltd). 

2tuf öiefen erften (Einmurf legt Hie^fdjc teitien 
bcfonöeren XDert: es möge 6cnn aud^ nur im Dorbci« 
ge^n öarauf ^ingemiefen loeröen, öaf er bodtf 5U [e^c 
41115 bn attett aB^fteit pfyc^ologie hergenommen ifl 
mb ba% eine foU^ ^Olgemeht^t weni^ htfaglL Hie^^c^e 
6enft aud? bei i^m jule^t immer an Stenö^als romantifAe 
„^lÜ^tiidtfUit"; 6a| (Loxftca jn feiner ^di fo oteie 
^crrorragcnöc ITTänner ^erporgebrad^t l^abc, fei oer« 
urfadjt 6a6urd;, 6af feit Ur5eiten l^ier jc6erinann in 
jebem 2lugenblicf f^abe auf bas 3ufcrfte angcfpannt 
fein müffen, fid^ üor einem plö^Iid^en Ucberfall ju 
fc^ü^en; bas fdjürfe unö fläljle Sinn, (Seift un6 
€fyitatks. Selbp wenn man bas auf fl<4 bem^n 
lä^t, mnt man 6oc^ jugeben, ba% es ^^Befa^rltc^feit'* 
.04»fc^ie6ener TXvt geben fann; un6 6as mo6eme Ceben, 
otool^l <0ift, Doidf unb Piftole in iE;m feine HoUe 
mc^r fpielt, ift im gan5en unö für alle fidler „gefäf^r- 
lid^er'', als jemals 6as Ceben einer (ßefellld^aft wav. 
Unb bod} ift 6ie rerf^a||te Denife öes Utilitarismus gerade 
aus 5em typifd^en Canöc 5iefer modernen (Öefellfdjaft 
gcfommen, unö geraöe 6ie moderne ,,(£iefdhrlid}feit^', 6ie 
• ^es n>irtfd^aftli(^en Cebens, perfleiöet ft^ in Sctots« 
bitten von ^reit^ett ^Becec^tigfett, <5Ieid)^eit un5 fo fort; 
un6 gewif mirft fte nidfi in 6et Hid^tung HieMc^es, 
fonöcm fte ^ilft 5ur Degeneration 6er mo6anien 6efeU' 
fd^aft. €s ift hier öas alte Beöenfen, bas man gegen 
6ie Ucbcrtragung 6artt)iniftifd?er (ßeöanfengänge in 6ie 
5o5iologie geltend 5U mad^en ifat: müffen es unter allen 
Umftänöen für öie Kaffe uJertPoUe (Eigenfd^aften fein, 
iueld)e buxdf bk ,,<5efdhrlid}feit" h^range5Üchtet U7er5en? 

3^ ^entralpunft Uie^fc^es, mie feine Ce^ce 
von bat Qetren* nnö Sflaoenmocat fü^tt uns ba 
invette €innKin^: 6af bas ^dd^fte giel bts JKenf^en 
nie bas 4ßl&( fein fonn^ fon^ent et mftffe fite fleh 
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^biansftictoi, etioas ^^^eres aus {ic^ fci^affen, öen Heber« 
wenfc^en. 

IHe ^TTcTifd^en feien nic^t gletc^, un6 bafyt fei es 
eine unert^dde (tor^t, fte als gleichberechtigt be* 
tfac^tcn. Hebet 6er großen ZHaffc, 6ie cigentlid) nur 
ein notnjenöigcs Uebel i^, ein Ztliltcl für i>en ^wid, 

6ie ein5elneii grofen 3"^^^^^^^" h«^^^<>^5"l^r^"9«" wn6 
5U tragen, fte^en öiefe roenigen beöeulenöen Zftenfchen. 
Sie foUen bas Betpugtfein l^abtn, 6ag in i^nen bas 
^tt ZRenfchh^t liegt ^esl^^^Ib fyibm fit aOciii 
Hec^t. TXbn aadf ffUt foS Me ^folge nic^ ia» <ßUkl 
Mefer ZYTenfc^en fein: n^er bas grdfte Hedjt fi^ai 
audi biz ^ti^ Pflicht & foU unabldffid an ^ch 
arbeiten, um immer h^h^r un6 ebler 5U metbm, noch 
einmal: nictjt für irgenöiuelche ^wedc 5er augenblicflich 
porhanöenen UTenfchh^t, fonöern um einen abfolut 
»ertpoUeren Cypus aus jtch h«raus5ubiI6en; 6arum fott 
er auf 6er Qut fein bei 6er Wa^l einer (Eh^genofftn, 
;;6a| fich nicht ein vidier pare mit einec (Bons^: fie 
ntnf aasg/imäiiU »erkn pon bm ^Seft^tspinfl am, 
bat ^ 40eneration noch ^^^^ fleigen, fic^ noch 
meht Derpoüfommncn fami. Selbft für 6en ^«wgungsaft 
fofl 6ie gfinftige ausgefucht u>er6en. ZHan tt?ir6 
jofort 6ie itehnlichfeit mit 6em platonifchen Staat be» 
merfen: auch h^er l:iabzn 6ie „VOädiizt" allein Hechte, 
ftn6 6ie geiftig ^erDorragen6en, un6 unterliegen ebenfo 
6er firengflen Pflicht, auch in B^ug auf 6ie jort' 
Pflanzung, ttie^fche bemerft einmal, es fei 6och gan| 
gut möglich geu>efen, 6af bn platonifche Staat h&tle 
in Me IPirfli^hfeit treten fönnen. ttur 6er Unterfd^ieft 
ift pon piato, un6 6as ift 6er fp^ififche bei Hie^fche: 
bei piato ift 6er Staat un6 6ie regierte ITTaffe ^oeil; 
bei Xlie^fche 6ie ^üd^tun^ 6es Uebermenfchen. 
Das ifl ein gan5 neues jittliches 3^^^^- 
Die (ßefahr 6es ZHif perftdn6niffes liegt eben ujegen 
6er Heuheit na^e, un6 Hie^fche U7ir6 auch in 6em Punft 
md^ mifpcrftan^en. XDir fin6 fo gen>6hnt heutc^ uns 
y^nt" nur rdatio $u ^flen: gut n>o}u? alfo ctONt du 
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HTenfd) ift Qui, wenn et für attöere Znenfd)en mirft; 
eine tebmsfitmtion, wtnn fte 6en in i^r BefinMidjen 
angenehme <0effl^lc octfdjafft. Hie^fcE^e nimmt ^40iit* 
a^olui IKe pon i^m fcfc^Ifrerte Qerrenmoral wirft 
in i^m mieöer lebenMg: bas 3n6iDi6uum empfinöet 
fidf felbfl als n>ertfe^6; nid^t me^r 6ie <0efeUfd)aft 
tlur, unö btn Unterfd^tcö öarf man mdft rergeffen: 
6ie alte ^errenmoral Ite^ es [\df genügen mit 6em 
ßol^en 2lusüt>en 6et ^crtfd^aft als ^wsd. tlie^fdje wiU. 
fie als Znittel einer Qdt^erentmidelung. Der antife 
^renmenfd} toanöelt auf 6en (ßebirgen un6 fte^t per* 
idiilidi auf Me Qccrfte unkt fid^ mit i^en Keinen 
Cu^enften; äbn öcm fynn Xlietf4cs fnb jlügel ge* 
midHciif mtft cv ergebt fi4 tn Me Cftfte 

Dag ^iec Unflotten entfte^en, 6arf nid^t VDünbf» 
nelpmett, öerni, iDenn n>ir fd^n fo glfidlid^ fln^ IDofte 
für 6ie Qerrenifteale %u finbm, 6ie uns fc^on fo fern 
liegen, fo finft 6as eben fol^e mit 6en 2(f[o}iatianen 
ftee frfi^ecen, nic^t öer neuen. 

Znan fann mit Simmel fagen: 6as ftttlid^e 
3^eaI ttie^fd^es ift bic Porne^mt^eit; MeHuance 
6er Pome^m^t gibt allen (Etgenfd^aften, auf bk fte 
prd6t5iert n>ir6, 6en C^rafter 6es Ilcber5a>ecflid7en. 
^ber aud^ bei ötefem tPort mug man fid^ flac madfcn, 
6ag ttie^fd^e bodi nodf met^r will, als es uns fagt. 
TXlan mug an 6ie objefttpe jteu6e 6enfen, 5te ein <5ott 
l^hm »ftvöc; wenn er fät^e, nrfe öie ZRenfc^t^t fic^ 
ans Kleinli^teit, jurd^t, ijäilidthA, Säiwädit $u Sd)^ 
kdt, Utedft, SMi nn6 entmiilelte 

Unft: aOcf^ «Hif Mcfem ^iele ^ülfe, oftsfte Mfn 
eott billigen, an^ wnn es öen Zllcnfc^ öer Klein« 

iic^feit unö Sdimädic Idfiig un6 felbft neröerblic^ mäxt. 
€r tt7ür5e boif gamtd^t auf 6en <5e6anfen fommen, 
öaf man fold^e Cäfttgfeit un6 t)er6erblid>feit als un» 
jlttlid? empfinöen fönne; ja, 6iefe fleinlic^en unb 
((^»ad^en ZHenfd^cn natürlid^; aber 6eren Urteil ift ja 
bod^ gleic^iüig, 6ie ^ben ja bodi i^^^" ^iPed erfüllt^. 
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fernen uti6 fUahn ecm^tt^t IfaBen. 

(f s tft flac, öaf pon einer ^Mfen <ße|innun$ aus 
<aOe IjcncfdKii^ XHoral einer gans umf)ür$en6en Kritif 

utiter5oaeTt wirb. ^UhnVxd^os, wie Hic^fd^e ro\\l, findet 
fid^ nur in 6et gärijlid) untergegangenen f)^'^r'^TUiioral, 
^ercn E)aupt6ofument uad) il^m 6ie isldnin'djen Sagas 
)\nb un6 5ü 6as |iül)crc artcdjifdje Ccbcn, 6as t>or 
Sohatis, bcßtmmt ^abe; 6enn nur I^ier, meinte ex, 
fnbm wh boB obfolute n>ertfe^eiiöe 3nMi>i6uuin. 
Diellci«^ av» gtwbt am „6efd^r liefen" Ifcd Z{te^fd?e 
^ gr(>gen Unterfd^te6 öiefer Seecftubeegeftnnung Don 
fetner ^Ueinung ntd^t flati genug ^porge^oben, Diel< 
Ictd}t aus Cu^ an 6em t^m äfff^ctifd? fc ts>erti>ott 
erfc^einenöcn 23iI6 öiefer ^ettcTi, im6 5ötiii meil et 
annimmt; öaf aus öer „blonöcn Beftte'^ rort öamals 
mit if^rcm gctoaltiacn Ucbcrfdiim an ^mx^k ftd? fein 
ßerreniöeal im Caufe 6er (ßcneration ^rausbiiöe; bk 
4Bfattfamfeit wbb )um IDü^len im eigenen 3^^^^/ 
Me Qade entfernt 6ie idfwäd^tnbm ^ef &^Ie wie Zltitlei^ 
unö geftattet 6ie Konsentcation 6ec Kraft auf bas eine 
^fo|e 3iel in ftd? felbft, unb fo fort. 

2Iber mit 6en fcf^ärfften IDaffen felyrt er fid^ gegen 
We Sflat^cnnioral, b'ic mit 6em Cl^riftentiinT jiir onö» 
giltigen l^errfdjaft getommen fei, nadjöem \d}on ^v. 
fd^einungen mie Sofrates 6ie Degeneration 6cr alten 
3wfätiM^te bcujiefen Ijatten, un6 6ie immer gleid^ntä^tg 
fortwirft unter atler^nö Derfleiöungen bis 5U Sen 
ino6em|len Hmofiotifd^en un6 fo$iaIiflifd/en ^bialm. 
Die Sflapenmoral ^t 5wet Seiten: eine feinMi«^ gegen 
bic Qetrenmoral; ba bk Sflauen von bin f}cxxm ge» 
örücft unö ausgebeutet wnbm für i^re groecfe, fo 
erfc^eint if^nen alles, mas Mcfc „gut" nennen^ als 
„böfe": Sd?dnf)eit Keid^tum, (Ölüd, Stolj, Qeirfdiaft. 
ilnöererfcits ais „gut" erfd^eint aUes, a>as öas Cos 6er 
grogen IHenge icr Sflaüen erleidjtert. Die ^fleinen 
engenden ^, welche fte an tpenöen, um 6en Drucf 6er 
4)htm stt mildem, loie Xkmnt; unt ftc^ fibet i^ Coi 
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f^nw^utdufd^ett; tok ^tfa^ung, nnb nm ftc^ gegett' 
^{9 3U ttttterftü^, mte tUlK, 31t^cm Me Sflaoeit 
Behaupten; alle ZTlenfd^en fden ^lek^, tDiffen fte bann 
ibKit Kampf gegen 6ie i^mm ^iii$ufteUeii als ben 
nampf um Me (ßeted^tigfett. 

„(£s ift ein Porjid)tiges, tücfi[d?es, letfe? !TtunfcIn 
un6 ^"f^^^'^^fföf*^^" öUen gefeit unö XDtnfeln. 
<fs fd)cint mir, 6a^ mau lügt; eine jucfrige ITIilöe 
tldn an j^5em Klange. Die Sdfwädjt \o\l ^um iPet» 
^ienfte umgelogen loeröen . . . un^ Me (Dkmuiad^t, bit 
n\dft Detail 5ur „6üte"; Me dngftlici^e nie^tigleil jur 
^Demut^'; öie Uittenpetfung 00t ^enen, Me man ^ft, 
511111 „^kkotfam^ (namüd^ gegen Gilten, pon bttti 
fte fagcn, er bcfef^le 6er Unternjerfung — fte Reifen 
xtfn <ßott). Das Uncffcnftne ^d^wadim, bk ^eig- 
^eit felbft, an 5er er rcidi ift, \c\n ^(it«6cr^Cürftet^en, 
fein unrcrmciöltd^^s IParten-rnüffcii fomnd l^icr 511 
yuiem Uamen als „(Öeöulö", es heij^t aud) ipol^I öie 
Cugen6; 5as Sidy»nid^t»rdc^en»fönnen t^cigt Sic^»nic^t« 
rdc^*iDoOen, oielletd^t felbft Per5eiE;un9. Tlud^ teöet 
man oon „€iehe feinen jetnöen^ — unö f4n>i^t 
6abei. Sie flu 5 clenö, es ift fein gmeifel, aQe öiefc 
ZHunflec un6 IPinfel-^alfd^münset, ob fte fdyon luarm 
bei ct^an^er Dorfen — aber jte fagen, tfjr €(0116 fei 
eine itusipai^l unö ^(usjetd^nung (ßottcs, man prügle 
fcie f)ini6c, öie man am Uebften l^abe; pielieicijt fei 
öies (£knö aud) eine l^orbereitung, eine Prüfung, eine 
Schulung, pielleid^t fei es nod? met^r — etipas, öas 
einfl ausgeglid^en nnb mit unget^uren ^infett in ^0ib, 
neinl in <5tfict ausge5at^lt loetöe. Dos (geigen fle ^6ie 
5«Hgfeit". Sie geben mir 5U perftel^n, öaf fte nicf^t 
nur beffet feien mie öie ZTTdd^tigen, öie Herren öer (£töe, 
6eren Spetd^el fte Iccfen müffen (nidit aus ^urd^t, gan5 
unö gar n\d)i aus Jurd)tl fonöern a?dl es ^ott 
gebietet alle (Dbrigfeit 5U eieren) — öaf fie nid?t nur 
bcffer feien, fonöern es aud} ;,beff€r l^ätten", jeöenfalls 
einmal beffer ^aben würöen . . . 3^1* k^^^ 
UMS fte fd^on fo oft fagten: ^^^XDir ®uten — loiv finb 



M( (Bdtc^ieit^ — iDos |lt ncrlangen, feigen fle 
Decgettttng, fonöem i^öcii CfHiMiA ^ <0e»d|Ü0- 

feit^; itKis fie fyxf(m, bas \ft nic^t t^c S^inb, «dnl ^ 
I^affen öas „Unred^t", öte „(ßottlojtdieU"; was (It 
glauben unö I?offcn, ift Titd)t öic ^offnung auf Hac^c, 
Me (Trunfen^cit 6cr fü^cn Hadjc („fü^et als Qontg* 
nannte jte fd^on ^omer), fonöern 6er Steg ©ottes, öcs 
geredeten (Sottcs über öie (ßottlofen; roas itjnen 5U 
lieben auf (£r6en übrig bleibt, ftnö nidjt i^ce Bcüber 
im Qaf[e, fonöem it^re „Bt&bn in 6et €Ube^ mie |le 
fogen, alU <Bttt<n unö <BeMc^ten auf Ctöcn^ 

i)te (Entflel^ung eines ntoralifc^en Urteils ben>ei|t 
natürlich an ftc^ nod) nichts über feinen IPert; öes^alb 
fdnnlcn 6ie ^errcnurteile roertDoII fein, obrool^I jte ent« 
ftanöen ftnö aus fritiflofem Uebermut, unö 6ie Sflaüen« 
urteile, obipol^l fte entftanöen ftn6 aus 6er £üge. Hur, 
6af 6ie einen Kusbrucf 6er Ccbcnsfülle ftn6, 6ie an6eren 
6er Cebensarmut; 6es^alb fül^ren 6ie einen jum Heidjtura 
öes Cebens, 6ie andeten 5U feiner Vtmmun^ 

ütaftifc^ wat fveilic^ ba§ Hefultttt ^ts ie^t, 6af 
bit ^etrf^aft 6er ^blonöen BefHe'' $ttm Krieg alles 
gegen alle un6 jur DöUigen Derntd^tung 6er Qerren 
felbft gefül^rt l?at. ^eu(ims gibt 6ie gried^ifd^e <5e« 
fdjidjte, wk Hie^fd^e felbft fte als Sd^üler Burcfl)ar6ts 
auffaßte. Burcft)ar6ts gried^ifd^e liulturgefd?id?te ip 
injroifijen aus 6em Had)la0 erfd^ienen; mag 6as 23il6 
objeftiD rid)tig fein 06er nid^t: je6enfalls l^ielt Hie^ffd» 
es für rid^tig un6 n>ur6e loefentlid} 6at>on beeinflußt 
Bunf^röt fagt: „Vllan fann auf Me ^nfd^auund 
fommen, 6ag in (ier gansen XDelt^c^ic^te laum eine 
anöeee Poten5 i^r Ceben unö Sitchm fo furd^tbai 
teuer be5al^lt ^aben mad^te mie 6ie gried^ifd^e polis. 
Denn in gleidjem ZUafc iTiit 6cr l^ol^cn gciftigcn (?nt' 
tt)i(JeIung 6er ^ellenen muf aud? 6ie (Empfitiöung für 
6ie €ci6en gctradiftni fein, 6tc fte einander 5ufügten. 
Unö aud} öic Ztad^roelt l^at bei 6icfem i^ergang geroif 
uiien6ltd} piel eingebüßt, fo reid^e Blüten aud} 6ec 
griec^ifdje <ßeifl, sumal in bn bUöenöcn lian% nod^ 
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fpat«r giM^bm ^aL WH wMm laut tlag/m, tpeitit 
i0lf 11115 6ie Summe 6cf[im oor|Unen f9imiUn, was oct^ 
loten gegangen fein mug bntdi bk ^lustottung otigi* 

rtaler ITTenfd^, buvdf bie Perfd^fid^terung anderer unb 
xilt Petftummen im Ptioatleben, 6urc^ Perfd^tpinöen 
6er Haffcfamilicn unö 6cr eMeren (ßefelligfeit unö 6urd^ 
öds einfeitige PorJ^errfd^en unö 6en ZHifbraud^ 6er 
öffentltdjcn He6c. tOk oicles, bas nur <5ried?cn leiflen 
fonnien, toare nod} 5ur Blüte gelangt o^ne bas rafc^ 
tinö fc^re(f(t(^e t>orii>dttsIeben 6ec Polb^. (Db bit 
BIflte öer griec^ifc^en Kultur ni^t «Wn jene SäfttdUdt 
feiten jut Docausfe^ng ^tti^ 6as n>ir6 tmmec elm 



aud^ immer 5n>etf<If^ft bleiben, ob ntc^t ein ipeniger 

gefäJ^rlid^es Ceben einen rxodf leeren Cypus Ses 
ITTenfd^en gefd^affen unö, was in tttc^fd^es Sinn 
n>id)tiger roärc, erl^alten l^ätte. ^iftorifd^ miffen n?ir 
nur, 6ag fold^e ariftofratifd^cn (Sefd^Icdjter entiDeöet 
fid} gegenfeitig Der5el^rt traben o6er aber in ru^mlofer 
Degenetation untergegangen ftnö, nad^öem i^r CeBen 
yUngefai^rlid^' gemorSen univ. tlatarlic^ fann man in 
fold^en Dingen nid^ts bemeifen. 

Umgefe^rt ift 6ie SfIat>enmoraI nic^t fo Icbcns* 
fdnölid^, loic fte ben Ztnfdjein I?at. Ccbcnsfräftige 
<5efellfd}aften tDijfen fid} mit il?t ab5ufinöen, tote ftets 
in foId}en fallen 6as alte (ßel^äufc bleibt mit einem 
gan5 neuen 3"^^^*- ^tipa bas mittelalterlidje Kitter« 
iöeal mirö pon 5en ^eitgenoffen bodtf öur^aus für 
d^riftlid} gel^alten, un5 nid^ ^mU leflamiett es Me 
Kird^ als i^re Schöpfung; un6 es mfir^e 6o(^ in 
vielen Stücfen fe^r 6em Sinne Xlie^fc^ entfpred^en. 

(Offenbar ift nid^ts ftaatS' un6 gefellfd^aftsfeinö« 
lid^er irte bas (Et^riftentuin 6c5 Paulus. Öiocletian 
UJugte mot^I, wesl^aib er 6ie Cl?riften oerfolgte, unö 
je6e auf 5as „Urd^riftentuni" 5urucfget?en6c Scftc I?at 
nod? 6cn ftärfften IPiöerfprudi 6es Staates erfal^ren. 
2lber n?ie es einerfeits bas röniifdje Heid^ serftört 
dnöererfetts bas »enige an ftaaüid^ mb gefellfd^aft* 




bleiben; un6 es tDirö öest^Ib 



Digitized by Google 



lid^ci; ©rganifation aus tt?m gerettet l)ai, bas mir in 
ben folaciiöcn 3^^^f?ii"^^^w fln6cn, [o t^at es auc^ 
u?k6ec ^errfdja'tlbilöenö geipirft. XUec oben fte^t, tpcntt 
et nic^t ein (Cropf o6et, toas feltener fein mag, ein 
Betliget ift, «»etg fd^on, mos e« stt tun ^at; öiefen 
Petftan^ gibt bas TXmt Wh teeffen ^ier toi^er öas 
Utiglücf 6es proteflantifc^ Pfattersfo^ns: & nimmt 
fein Ct^riftetitum 5U fe^r ä la lettre. Vinb was man 
vom Ci^riftentum fagcn fann, bas !önntc man, wäte 
man bosi}afi, audf von bet Demofratic un6 Pom 
5o$iah5nui? fageii, mk man fte geroöt^nltd) auffaft: 
in einet tüd/tigcn <5efeUfdjaft fei iiidjts i^errfdpafts» 
bilöen^eres 5U öenfen; ba Me Zttenfc^en eben pon 
TXatva un^Ietc^ ftn6, fo erseuge offenbat nidfts fo fe^t 
Me gefedfc^aftltd^e Ungleic^^t, als n>enn man fle alle 
%kid} unb frei gemacht l^abe; 6et Huf 6es Sflaoen 
nad? ^tei^eit unö (ßered^tigfeit fei b^t Huf nac^ einem 
neuen Qcttn. (Es I?abe immer Herren unb Knecf^fe 
aegcbcH; nur 6ie formen 6er lirtcd)ifdjaft ijaben ge* 
u)cd)felf: roest^alb foUte ein p^ilofopi? es 6en Ceuten 
miggöiinen, fid) in einer neuen ^orm für frei 5U {galten. 

Poe allem fie^t man nic^t^ mie Icie^fd^e ftd) bcn 
5ie9 ttn6 bas Berrfc^ feines ZITeinung porgefteUt 
^oben Kannte. Sollte ec an 6ie Htd^Iii^feit ^er Diftatuc 
Oes P^ilofop^ geglaubt ^aben, 6ag feinen 
^elin^^ tpas 6en piatonifd^en nur ^urd; §ufaU nic^t 
qelimacn fei? Das trärc 6cr alte pt^tlofopl^enirrtiim: 
öen Unterfd}te5 5U perfenncn, 6a^ man 5n:»ar 6en (5ang 
^yer menfdjlid^en (£nttt)tcfelung einfetten un6 it^re fünftigen 
ITTd^iid} feiten ftd?, tidjti^ oöer unrichtig, hat mad^cn 
fann, aber 6a§ fie ebenfomenig einer Ceitung nad) einem 
hepimmten punft fa^ig ift, mie ii^end eine OEntmitfelun^ 
in bec unbefeelten Xlatur. Caffen mit uns boäf mä}t 
butäf unferen tPiOen ^ur ^rfd^aft tdufc^: Qerrfc^ 
mar ja 6od? immer nur Ueberetnftimmung mit bem 
IDoIIen 6er Bcl?eiTf*tcn. Dicfcs tDoUcn aber ifl 
bic Kefultante aus lUiUionen fleinlicf?er un6 fleiner 
Strebungen, bie mit bem S^tl ber lllenfdjlieit md)t 
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has geriitd^ p tun ^aBcit: im äXktfifidßen Smm \Jt 
hk iec ZRmfc^^ ^4 imm« nur cht ^ufalL 

fopl^ie liegt tiii^t in dncc augeclicf^ ^iftorif(^ Steflung, 
fie erlangen fönnte, fonöeirn darin, öaf fto 5en (Ein** 
|elnen Sc^tDung unb jreu6e geben fann. IPtr leben 
^►eute in Deutfc^Ian6 in einer fcf^Iimmen Stagnation: 
was fönnte 6enn ein fSMgcr, ftaifer unö für ein grofes 
(Cun geneigter ZHann heute perftdnöigermeife »oncn*? 
IPeöer unfer fosiales, nod? unfer poUtifc^es Ceben bietet 
nt6glid)e ^iele. 

3m oittten Bande des nac^Iajfes findet ftc^ eine 
Bemethtng, welc^ $eigt, dof bei llie^<^e felbjl dev 
Z)o«9ang derfelbe mar. <£s ^ieift da: 

2tufldfttng der ZHoral füf^rt in der praftifd^en 
"Konfequenj 5um atomtfttftften 3^^^^^^"^''^ und dann 
nod) jur ^^^^l^^u^S ^^'^ 3"^^Pi^"ii^^is i" Zltcl^r^iten — 
abfoluter ^luf. Vesl)aib ift je^t me^r als je ein ^ki 
nötig unb eine £iebe, eine neue £iebe." 

Dann fäf^rt er fort: 

,^3^ l^i?^ ettpas furchtbares voraus. C^os am 
na^^ften, aUes ,f luf." 

\, Xlxdits, was an ftd; XPert ^t; ni4i*/ nnis 
befle^^U: ,,Du foUft". 

2. (Es ift nic^ ausin^altcn: wir mftffen das 
Sd^affen dem TXnbM diefer 2>emi4tung entgegen« 
fleOen. 

5. Den Uebermenfc^en fd?affen, nachdem wir 
die ganse Hatnr auf uns ^in gedod^t denfbar gemacht 
haben 

6. Wiv fonnen nur etroas uns tianj üerroanötes 
lieben: ,,tt>ir lieben am beften ein eröadjies IDefen. 
(ßcgen ein IDerf unö ein Kind brandet die Ciebe nid^t 
befohlen ju roerden". 

Unb bann, das fdjmerjUdjjte Befenntnis: 

wiü das Ceben ni<ht wieder. IDie Ifabe 
id^s ertragen? ((Raffend. XDos maäit mi4 öen Tin* 
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Mid oitöl^aUcn? Dcc BlUf auf öcn Uctemenf^KUr ^ 
^of Ccben bejaht 34 ^bc vcrfiidrt, es fdb|l su 

<Es ifl 6er utattc un6 pielldc^t evige, feelifc^e 
prosef: unfet 3e6üi:fnts 5U Heben unb 5U ge^ord^en 
fc^affl uns «in (ßottesbtlö mit bcn ^üqen, meldte n)ic 
uns fclbf! tt>ünfd)en: bei öcni ^o^?cn ^etifd^anbcter ftn6- 
öas ^aubergaben un6 bei 6em feinen Selbftquäler von 
^ute nur 5ie Kraft $u beja^n. IDie gering iß 6oc^ 
Me ^0^1 bet Zndglid^feiten für unfer Jknhnl 

Vbtt be» 9Ut nitt ffir 6ett Denier; fftr uns ge* 
IPd^nlic^e ZYtenfd^en bleibt bodi etwas aus 6iefer Tkbdtt 
jene Uaf^abt, wtldic 6er 6eutfc^en Seite fo lange an- 
geotefen »ar: 5urüdPgel^cn auf 6ie eigene perfdnlid^teit, 
Arbeiten an ftdj felbft. Un6 I^ier ^at tlic^fc^ 6as 
fc^dnfte un6 t^errlid^fte 36cal aufgefteUt: t^art gegen ftc^- 
fein, nic^t aus 2(sfefe; fon6ern aus Cebens6rang. 

2Dir fönnen es bitter gebraud^en, 6af uns 6ie{es> 
giel immer »116 immer wider vorge^Iten ioir6: 6eittL 
M feinem Polle ift 6ie <ßefa^r fo grog, jn oenpei^* 
Ixdim, €feffl^len nac^5ugeben, welc^ man mit 6eii 
fc^dnflen Hamen belegl, un6 6eren Beöeutung 5ule^ 
6oc^ nur Sdfw&dtfe gegen ftc^ felbft ift. Hur 6as 
ruffifd^e Volt ift nod^ meic^er; aber es fteE^t öafür unter 
einer unabn)en6baren Hotajen6igfeit, fein ©ebiet aus« 
ju6e^nen un6 njir6 buvdf fyitU Üdmpfe geftdrft u>cr6en. 
tlie^fdje 6adjte fel?r ffeptifd^ Don öcn Öeutfd^cn, un6 
befon6ers von 6en Klaffen, n^eldjen er fein 36eal auf' 
erlegte: äbet mir leben nun einmal in einer (leinen. 
Seit 6as erliart fk^ auf 6en {o}ialen unb |)olitifd)en 3«* 
fammen^dngen.Metlielfc^ perborgen n>aren;manbranctt 
6a$u nic^t Haffenmengun^ un6 ISafTenperfd^Ied^iernng an- 
5unel^men; aus n)eld)em an6eren VolU un6 aus «jcldyen 
an6eren Perljdltniffen l^dtte ^eute woifl 6cr Pcrfünöigcr 
6es Hie^fd^cfdjen 36eals entftel^en fönnen? UTag es uns^ 
eine (5en?äl?r für unfere ^utunft fein, 6a§ es nur unter 
uns gefc^e^ (onnte un6 6ag eine fo begeiflerte 2(uf* 
nal^ des 36eals nnr bei nm mdglic^ nnitl 
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IV. 

tlie^fd^ ^at öcn Xlamm 6es P^ilofopf^ert wkbzr 
}u C^ten gebrad^t <£tn pt^ilofopl^ tpar ein (ßelei^ctet 
getpefen^ mie anöere (ßelel^rte ftn6; er erft tpat uns 
iDteöec gescigt, er ctioas anderes tft: ein ZTtann, 
^ über ^iel un6 ^tDetf 6es Cebens nad^enft un2> 
auf 6niit6 Mcfcs Ho^t^fenf <Befe^ gibt; nac^ ftcntn 
man le^ (oH 

3n locld^em allgemeinen <0eUd fdnnen wit fein 
C^efe^bud^ einot^ncn? (Erft dann, n>enn n>iv feine 
richtige SteUe angeiDiefen ^oben, finb mit gcQen aOe 
3sttümec gejtc^t. 

Zlie^fc^es ^beaU jtnö Prdöifate Don Perfonen, 6te 
nur als 6as Subjeft öiefet Präöifate Beöcutfamfeit 
l^aben, aber nid^t in tatenlofer Hul^, fonöern $ut IDeiter' 
Hl^ung. Das Subjeft bfs p^ilofop^ m9u an ftd) 
eine etoifo nwitlofe €tfc^etnnn9 nHe Me Millionen 
an^cl«r, »enn in i^m nii^t ha Dtang wät^, öiefe 
Ctgenfd^aften 5U perDoUfommnen; öurc^ feine un6 
feiner ^Ini^dnger Arbeit, ein jeder in ftc^, nnrö 6as 
Xlit>eau 6er gegen todrligen HTenfdjf^eit gelben; 6ie 
ttac^fommen n>erden iK>eUec |u arbeiten ^ben, un^ 
fo fort 

(Es ift alfo ein gefeUfd^aftlid^es ^iel, 6as öen 
P^ilofop^n Dorfc^n>ebt 21e^nlic^ wie öer l^eutige 
^cmofcatif4e Sosiolitmus bas ^iel Me tivptüi^ 
nnö 9ei|l^e WofMoSuti aller Glieder bet 6efellf(4afi 
5u ^ben 5U 6em ^iel elnei oQ^emeinen IPo^Ibe^genS|> 
fo fjat der Sosialisntus — fagen »ic nur das IDortl — 
tlte^fc^es das bas Hioeau der ZUenfd^l^eit 

5u er^dt^en, indem er eine l^^^^ere Ciatiung in 
i^r er5eugt. 

ilUer frül^erer Sozialismus mar atiftofralifcf?, noc^ 
bis auf Saint Simon und Courier: und Q?er ftd} das 
IDefen Sojtalismn» flot mad^t, wbh finden, da| 
dos lein ^ufaU ifk. Soviel Hiffe nnd Sptfinge nieM4<^ 
€ie6antengebaHÖe Itat, wk jc6er fonflntierte CkfeOfc^afli«' 



hau, immer^iii ifl ee itoc^ in flc^ feflev als 6ie w^Ut» 
finnige X^etbtnöung von S^tolismns nnö Demohatlc^ 
Mc leöigltd^ 6urd^ 6te sufdUtge ^iflocifc^ <Cntn>id^Iutt0 
perurfadjt ift. Was ttie^fd^ am mo6ernen Sosialismttf 

njiöcrlid^ ift, 6as ftnö nametttlid? bk Hcfi6ua aus öem 
bürgerUdjcn Haöifaltsmus, 6ic fid^ nodj retd^ltdj in 
il?m ftnöcn un6 ein im (ßtunöe jeöcm fo5iaIen Streben 
fcinölidjes (Element öarftellcn; befonöcrs 6ie fcntimcntalen 
Betrachtungen, öie (Beced^tigfettsreöensacten, öie HaicttAt 
^olRiHf<|er Poc^ungen, btc glaube an einftige aO* 
9emeiiie VcMhftm^ mb ^axmcnk, mib fo foct Wk 
öiefe Din9e ^obeii aber mit 6em mefentlid^en bt§ 
Sosialismus/ bct gefeafc^ftlidfen Ceituitg bit Pso* 
öuftton gamicf^ts 5U tun. 

XPie anöere, fo ^at aud^ tlie^fc^e nidjt ^interlaffcn, 
mie er feinen ^funftsftaat öenft; einmal mad^t er eine 
2tnöeutung, njeTcf^e ^eti unangenel^men <£\nbx\xd ern>ccft: 
er tpoUe abftd^tlid^ ntd^ts öarüber fagen. 2tbec in 
folc^ Dingnn liegt ja auc^ nic^t ^et XDztt ^emcHgcr 
p^Uofop^ien. 

XDenn ein ftttU^es giel fat unfer Ccben nic^t 
unfer <5Iüc! fein fann^ fo fann es offenbar aud} nicirt 
dos <ßlfi(f 6er anderen fein, 6enn mest^alb foUten öenn 
Me anderen mcl^r Hedjt i^aben als voiv? Diefer einfach 
(ßeöanfe fommt gen?öl}nlid^ öen Ccuten nid^t, rnelc^ 
übet moralifche Stufgaben nad?6enfen, roeil fte Me 
Selbftoerleugnung fd^on für einen ftttlid^en ^a>e<f 
Ijalten, md^renö fte bodf offenbat nur ein TXliUil i% 
unb ^uip^ans ni^t ^ <tn ftc^ ftttlic^es. TXn fidi ^at 
bn Sosialismns nic^t ndtig, mit einer fiefonfteren (B^tt 
t>erfnfi|)ft %u fdn. 3nfofcrn 6er mo6erne So$iaIismus 
eine Bemegung pon ZHaffen ift, tpir6 er 6em 5oU6aritdtS' 
gefüJ^I eine befon6ere IDertfd^ä^ung K)i6men; 6as ift 
etgentlid) 6tc einjige ftttlid^e (Eigenfd^aft, roeld^c un- 
trennbar mit il^m Derbun6en ift. Bei allen übrigen 
mu0 man jtd) fagcn: eine 3en)egung, u?eld}e mit 
grogen augenblidlid^en (Dpfern 6er einzelnen auf ein 
entferntes ^iel ge^t, ftellt ftd}. 6iefes natfltlie^ ab dien 



flttUdjen ^^^[^ X)orfteUun9 ceatt* 

{Icrt vM, wem Ski emU^t tncmdfi öamit 
^antic^t 9cfagt $ii fein: ^cnn fte vütb ja 6oc^ nvx 

^efc^dpft aus 6en IPünfd^en bn (Begenmdrtigen, tr>etc^e 
ötttd^ 6ie gegen mdcHgoi 3öeeit/ (Triebe, 6en Bilöungs' 
graö, 6ie Klaffenoorurteilc k. gebilöet toeröen. ifttt 
anderen IDorten: öer Proletarier fd^afft fid? fein Bil6 
^es „^utunfis^taaies^' als Proletarier; eine ipefentlidje 
(Eigenfd^aft öes ;,3uFuTiftsftaatcs" ift aber öoc^, 6af er 
nid^t met^r Proletarier ift; 6ann l^at er aber öod^ aud^ 
^ani anbm (0e6<mfen. (£twa bU ^uffaffung öes Krieges 
würbe fidf tt>efentltc^ oetditöem, n>enii fle nic^t me^ 
öie ^uffajfung pon Ceuten ift, tpeldjie im UTilitatismtts 
mit Hed^t ein ZHittel 5U i^rer Unterörücfung fe^, 
iDeld^e feinen Sinn unö feine Bedeutung füc öie tfil^icm 
Jiele öer ZHenfd^t^eit f^at. 

Soipeit Don So5ialiften etl^ifd^e (ßebanfen über 
Probleme Hie^fd^es gebilöet ftn6, ift man immer auf 
öic befannten utilitarifdjen Prin5ipien gefommen vom 
grdgtmdglid^ften <5Iü<f öer grdgtmdglid^ften lUzngiL 
Xtlan htaudit fidf mt ein einigecmofen ntdglid^es 
^fvdiologifc^es Bilö öer suffinftigen ÖefeQfdKift 
madjen, öanri »trö man pnöcn, öaf öiefes ^beal viel 
e^r in öer heutigen (5efeUfd;aft DertDirflid^t ift: öenn 
(pdter roüröe öas ftumpfe Dal^inleben nid^t meJ^r möglich 
fein, wdd}QS t^eutc öic unteren Sdjic^ten öes Dolfes ge- 
nießen un6 in öem fte offenbar glüdflidjcr ftnö als 6te 
oberen. 2iber abgcfet^en aud? öauon: jenes ulilitarifd^c 
3öeal ^at an fid^ ja gar feine Be^ietjung 5um So^ia* 
ttsmus; es ift, wie öer Oaube an öie adgemeine 
d^di^Ai, öie Knna^e von öer im Ie|len <0tunöc 
rein guten Hatur öer ZTTenfc^en, nur eines Jener Heber« 
bleibfel aus öem bürgerlid)en HaöifaUsmus, öie pon 
öer Bourgeoifte Idngft aufgegeben finö, feit fie öie 
^errfd^aft ^at, unö nun in öer 5o$iaIöemofratic ein 
jteniiid? überflüfftges Ceben roeiterfül^ren : fie J^aben nur 
öen lOert, jungen ^b^ixfizn ein gutes (ßeipiffen 
oerfc^affen. 



Tlhtt bxt Hlenfc^ muffen öod} einen ^t&cd l^aben, 
ivegett 6effen fic IdMtt; 6as <01fi(t lann ^i(fev ^ipett 
nic^t fein, es imt 6«i5 gufamnwnfaffcii gflittHgit 
3e6in9un9en 6es Cebens foUten nid^t ba 6te i^miien 
(Tafeln'' ttie^fd^es i^ren XD<ft ec^Iten fdnnen, iDcnn 
erf{ 6as der ^libeitcrbcTrcaung crrctd^t n?3re, tDCTin 
6as (!5Iücf 6cr fojialiftifd^en (ßefcUfrf^aft rcaliftert mSre 
un6 es ftdj hcrausftcUte, 5af öiejes (Ölücf öic illenfctien 
gerabe unalücfUi) madbt, metl fte je^t crfl übtti^aupt 
bas ^iel öet lllenfctjl^eU i^odi ühn ftd} erknnen, öos 
(te frül)ae nic^t f<^ fonnten, als 6utc^ 6ie SUawxn, 
b«t ja Mi aQc unlttlicden, auc^ bie ßfmn non l^fxtU, 
üft BIkf auf 5en 3o6cn g«fc|fett mxr 

3mmet tDie^ec muf man es untetft reichen: 
6ie grof e Cat tlic^fcijes i^, 6ag er ein et^ifc^es 
Sitl aufgeftellt I^at, öas mit 5em <5Iücf gar« 
nid^ts 5u tun Ijat, wtbcv mit 6em 6es ein5elncn, 
nod} 6em 6es andern. (Er ift öurdj ein furdjt» 
bares inneres Kingen $u öiefer ^at gefommen; 
et muf te ein ^iel für fein eigenes Ceben traben. 
<Db bas pojitipe, ipas er le^ct, nämlid^ 6ag 
6iefes §ul btt ^Uebecmenfc^^ fein mflffe, 
bU foctfd^reitenöe Vmbüun^ bts ZITenf^en« 
9cfc^ Uchtes, allen unö immev als Mefes SM 
evfc^einen mM, ift ja nid^t unbeöinQt be- 
haupten; bas ^dngt von allgemeinen 3<« 
6ingungen ab, unter 6enen Me ^ITenfd^crt leben, 
TXodtf fraglid^er fin6 feine f^iftorifdjcn nnb 
pff djoloaifd?en f^crleitiingen unö fo mandics, 
was il?n als unipatjr und unroat^rJ^af tig er« 
fc^einen laffen mag, un6 als einen oet« 
jmeifeln^en Sc^aufpieUt» Das ift aber atles 
gan$ glctc^. Dag er es gewagt l^at, uns fiber^ 
|aupt a>ieöef ein i^dberes ^iel {u $eigen, bas 
genfigt, um i^n für immer unter bit grdgien 
lDol)it&ter ^er Hlenfc^^eit ju reil^en. 
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Hie^fd^es Ce^te begegnet nod> gegenmddtg, wo 6er 
j<^ä6lid^e <£nt^uftasmus unö Fanatismus (einet Ztn* 
hetec einet tu^igeten ftitifc^en ^netfeitnung pia^ 9^ 
mac^t ^t, fo pUIen ZnigDerftdnöniffen, 6a| eine hiQe 
TkaUg^vg üfm loefentlic^ ZUomente un6 ^^i* 
^tad^t etfc^int: 

Ute^fc^ P^tlofopl^ie entftel^t aus 6em smtngenöen 
3e6ürfnis, öas Deutfd^Ianö öer fteb5tget 3^^?^^ 
feinet geifttgen Sdjlafft^it unö Dürre 5U erlöfen, es $u 
neuen religiöfen unö et{^ifd?en 3^^^^^" er^ben. 
ttie^fd^e wiü öie Deutfd^en $u einer nationalen Kultut 
etjiei^en*). Das ift öer liern feiner 3öeen, feine CebenS' 
^lufgabe, feiner Cei^enfd^aft. Dtefe ;,€in^cit ^<s ffln^* 
iertfc^ Stils in aOen CebensAufetungen^, als »el^e 
er Kultut einmal 5efiniett, foQ, 6em getntanifc^en Dolfs' 
«praller entfpvee^enö; auf inöiptöueUet ®tun6Iage auf« 
geiKtut njetöen. Hic^fdje foröert eine ariftofratifdje 
Semetnfd^aft 6cr tjdt^crcn 3"^^*'^^u^"- iUaffc ift 
nidjt berufen, fid? felbft $u regieren; xl}t 2b^al von 
„(Bleid^t^cit, ^jreil^eit un6 Brüöerlid^feit" mu§ 6er öua- 
liftifd^en XDeltanfd^auung pia^ mad^en, 6ie 6ie ITTenfd^en 
in Befe^Ienöe un6 ißel^orc^enöe fd^eiöet ^at^ere 
Kultut fann allein 6ott entfielen, wo es $n>ei unter« 
fd^ieöene Kaflen öet CkfeUfd^aft gibt: 6ie bet arbeitenden 
und Me 6et müfigen, $n nnil^ Hlufle befähigten, obet 



*) P9I. tjans Canbsberct: ^riebri^^ Hie^fdje nnb 6ie betttfi^e 
Citecatur. Cetpjig. Seemann Zlad}f. 1902. 
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tkt energifc^flte V^tMm bt» mobmtn ^nbivi» 
ÖnalismuS/ aU 6ef|en MtaUnbfiit t>odAufer 40octH 

Qebbel, (5obineau, dnerfott, £agat6e u. a. an^ufe^eti 
finö, fielet Hte^fc^ in allem, was in öeit Kteis bft 
fo$iaIifttfd}en ^citftrömung fallt, ein fcbmcrcs ^emntnis 
für Me (EntictcfluTm öcs l^otjer^eatteten 2Xica\dipn mb 
einer i^m gemäßen Kultur. 

tlie^fc^es CebcnsaTtfdjauung; get^t, mk bk feines 
(Crjiel^ets Sd;o|*cTi bauet, aus 6cr Komantit ^etpor. Dt« 
romanttfdben 3i>eale pon Sd}önl?eit, Xifladfi nnb C5r6^'e 
als Ubcnbtt^t^rrfd^enöe ^aftoren, von einer eint^eitlid^en 
teligidfen un6 geiftigcn (Srunöftrdmung finöen n>ir bei 
Hie^fc^e nieder mit 6em Mentfamcn Unterfc^ieöe; 6ag 
^icr flatt bn XDeltabfe^ Me Ccbensfceuöe als ftdcffle 
et^ifd^e Cenöenj auftritt 2(nes ^Öt^ere XITenfc^entum 
mirö in 6ie betoufte ^ftc^tung unö Pereölung 6<r 
3nftinhe oeclegt, oot aflcm öes Cebetisinftinfts^ 

leben ifk nun na<^ ttie^fd^e ..tDiOe jur ZlTad^t". 
<0C0enüber 6em asfetifd^en 3^^^ Ct^rtftett* 

tum un6 6ie i^m oiclfad^ pcrtoanöte €tlyi( Sdyopen- 
f^aiicrs mur5elt, preöigt er 6as Äedjt 6er £ci6enf<^aften 
unb (Triebe, ireld^e bk THenfdjf^ctt t>on 6er Unfruchtbar- 
fett un6 i^eudjelei i^^rc^ normalen (ßcftttung erlöfcn 
foUen, preöigt er por allem 6en b^uditi^cn (Egoismus 
6es ZtTac^tmiQens: ^tPos ift gut? — 21Qes, n>as 6as 
6efü^l 6cr ZRac^t, ^eit tDiUen juc VXadit, 6ie Vflad^ 
feUifl im Zrtenfd^en er^^t tüe» ifl fc^Iec^t? — TifLss, 
WC» aus 6er Säfmädic flammt. tDas ift (SUücf? — 
Das <ßcfü^l 6aDon, 6af 6tc TXladft wädfft, 6af ein 
H)i6erftan6 » fiberrounöen wirb. Htcfjt ^u^nQben\:feitf 
fon6em mel?r ZHad^l; nidjt -Jrie6e übetljaupt, fon6ern 
Krieg, nidjt tTucjenö, fon6crn Od^tigfeit. Vk Sd}wad}m 
unb inigratenen foUen ju (5run6e gelten: crfter 5a% 
unferer Zuenfc^enliebe. Iln6 man foU i^nen nod} 6a5U 
I^Ifen. Was ift fd^a6ac^, als ic^enö ein Caflet? — 
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Das ZHttleiöen 6ec tEat mit aUen ZTltgtatenen un6 
5ci}tt>ad^en — bas Ct^riftcntum." 

^Htd^t 6as, tpas 6ie ZUenfc^^eit abidfen foU in 6ev 
TSet^enfoIge 6er XPefen, ift bas fitobUm, fon^m iDddKR 
Cypus ZRenf4 man $fid^tcit foQ, »ollett foU, als öen 
^^ertDertigm, lieE>enstPür6t9ercn, sufunftsgeoiffercit^ 
(^Der IDtUc sur XTIad^t: öcr 2lntid?rift/') 

Qtet t^ben 6ie (Beöanfen ^aratE^uftras il^re (e^te 
HTtö fijärffte Prägung crfat^ren, imö ron öiefcn funöa« 
mentalen iinfdjauungen aus, 6ercn IPeröen wxt fjter 
nid^t perfolgen fönncn, ift unferes pi^ilofop^cn ^af 
^egen öie offi5ieUe altcuiftifd^e IMoral; gegen öas 
ä ^riflenfum; gegen 6en ßtealisrnns nnö Sosialismus, 
»te gegen bü Staatsiöee flber^upt unö nidjt sule^t 
^en 6en Feminismus als Hemmnis einet loai^cen 
^eQKgen (Smanjipatton unfd^mer 5U begreifen. XTic^fd^e 
leugnet öie im Cl^rtftentum DoUenöet ausgeprägte ^lloral, 
bU in 6en 36ealen 6er Demut, Selbftloftgfeit, CEntfagung 
gipfelt, unö oertritt iie iJnfdjauung, öaf geraöe öiefc 
ZlToral öaran Sdfulb ift, „6af eine an ftdj möglidje 
^ödjftc Znadjtigfeit unö prad;! öes Cypus ^ZTlenfdf* 
niemals erreid^t njir6". 3"^ asfetifdjcn ^b^ai fic^t er 
Ue <6^eiftes^errfd^aft btx Degeneration. y<& entfpringt 
hm Sdfu^« unö Qeil '3nj[infte eines degenerierenden 
Cebens, melc^es ftd^ mit allen ZHitteln 5U galten fuc^t 
ttn6 um fein Dafein fdmpft^ (»IPas bedeuten osfetifd^e 
3dcalc?") 

Die t^ier gefctjilöerte (ße6anfenu>elt finöet i^rc mac^t* 
t>oUfte, aber ob 6er poetifd?en Perl^üUung feincsipegs 
(larfte 2lusftrömung in 6cr 3ibel 6es mo6emen 3"* 
dipi6ualismus, in „^Ifo fpradj ^arat^uftra"*), aus 

•) Wet fid? mit Hie^fche? (Sebanfenivelt nngefäftr Dcrtrant 
machen will, lefe au§cr biefcm Wtttt oor allem ^3enfetts ooii 
4Bnt unb Bdfe" mit ber ergänsenben Sd^rift „§nt (genealogie bec 
ITToral", „(Sö^en^Dämmcrung" unb „IPttle 3»r Xdadft". (2nbli<^ 
Z{ie^(d}es Briefe. Sitcracifc^ am tvertooUfleti ftnb iDot]! bie IPerfc 
feiner «mHtlercn pcrio^*: »IRcnfd^Iidfes — Hf^mcnffbli^ffs", 
.Un3eit9ema§e Sctnu^tonscii*, »morflcardtc" nnd ^^Dic nWi^ 

«1 
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bcm w\v 5 um Schlug einige d)a(a!teriftifd)e Cüate ^u« 
(ammenfklien: 

^<0ut nnb Böfe, un6 Heic^ uit6 Titm, unb alle 
Hatnen 6ei IPcrfe: Ü)affen follen es fein un6 flirrende 
ZTTerfmale 5apon, öaf bas Ceben fidj immer o^ieöer 
fef^fl überwinden muf ! 

3n 6ic t)öfje ipill es ftdj bauen mit Pfeilern uu6 
Stufen, öas £eb^n \ilha: in «reite fernen wiü e> 
Micleit und hinaus naä) fehlen Sci^anl^eiten, — Saturn 
imudfi CS ^d^el 

Und toeil es Qd^e braucht, braucht es Stufen und 
IDidcrfpruc^ der Stufen und Steigendenl 5tci0en oiU 
dos €eben und ftdgend ft(^ fiBenDinden.^ 

^ (Einen neuen Stolj le^rt midj mein Jdj; di^n 
le^ee bk IHenfc^en: nid^t mel^r den Kopf in den 
Sand der ^immüfc^n Dinge 5U fteätn, fondem frei 
il^n SU tragen, einen ^den'Kopf, der de« €rde Sinn 

„Das aber ift mein Segnen: über jednredem Vin^ 
als fein etgciur ftet^en, als fein rundes Dadj, 

(eine a^ume <&lodEe und en>tge Sic^^.^ 

,,rctdjt 0)0^ i^t fontmt, tnad^e eucf? fürderJ^tn 
eufe €l}re, fondem mo^in i^r ge^tl €ttec IDiUe und 

euer ^itf, 6cr über cud} felbec ^^US wiU, — das 
mac^e eure neue iEljrc!" 

„Uidii nur fort foüft du di<^ pflanzen, föndem 
l^inaufl Da^tt ^elfe di« dee <0arten der <£^i'' 

„WoUm befseit: denn XDoUen ift Sd^affen: fo le^ie 
ic^. Und nut {um Säfaffm foQt i^c lernen 1^ 

i^Und n>er ein Sd^^pfee fein muf im <0ulen un^ 
Bdfen: nM^lidf, der muf ein üernic^ter erft fein ttn& 
IPerte jerbred^en • . . IDaf^rlid^/ id^ fage euc^: <0utis 
und ödfes, das iinrerganglid^ tpdre — bas gibt es 
nid^tl itus ftc^ felber muf es ftc^ immer wieder 
überwinden.^ 
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„^tm Ckift ntt^ cnie ^u^mb 6ienc öcm Sinne 
€cH ntcine Brflöev: un^ aQes Dinge IDerft nwc^ 
neu von euc^ gefegt I Darum foOt i^i Vdmpfenöe feini 
tMmm foflt i^r Sc^affcnöc f dn . . . . 3^r (Einfamen 
ron Ijeute, t^r ^usfd?ct6cn6en, t^r foUt einft ein Volt 
fein: aus euci^, 6ic i^t eudj felbev ausu?5I^Ilct foU ein 
auscnxd Erltes Polt ecnntd^fen — unö aus i^m btc 
Uebecmenfd}.^ 
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1ironcnf»ei!^ Hietfd!^ und feine QerrenmoraL STfinc^en 
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fopt^tfc^e^ Untetfuc^ungen. Sern \S0\. 
p. ZUdbius, Ueber bas Pat^olo0ifd}e bei tlie^fdje. 



V axxa: 

Visier, ttie^fd^es €rtennlnisi^om un6 Znetaptjyftt 
(^rhiint, Das Problem jrie^ttc^ Uie^fc^es. Beilin 

]>. Un^ern^Stecnberg, Uie^fd)« im Spiegel^ilöe feiner 

Schrift. (502. 

<ßeor9 Bieöenfapp, ^rieönd? lue^fdje un6 paftoc Hau« 
mann als poiitifcr. \^\, 



Steide ferner: Karl ^illebraiiö, ,5t^^ten, V6lht üni> 
ZHenfd^en. Pctcr (Safts (Einleitung ju 6cr (grft' 
ausgäbe 6cr XDecfe Zcic^fc^cs, 5d?riften pon 
ßomeffier u. o* |itt iSeöac^tntsfeiec Hte|f<^ — 

Hf«tf(^2(rdfi0 in UMmac 
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ßeft (. MtbvUti Itieiffdte »on Dr. panl €rnfl. (IL flup[.) 
t eft 2. 3of ef Kaiitf von ^erbinatib (Sregori 
f eft S. ^an» (C({oma oon Dr. ^xan^ Serraes. 
I ffl ^. Hict{ar& 9tranff oon Dr. <£rid; Urban, 
{(eft s/€. ^«rmanit Subermann oon Dr. ßaiw tanMtta^ 
K JJeft 7. nmolb mdlin von Hubolf Klein. 

^eft 6/9. Gabriele b'ZInnun^io oon £abf Dr. SIennecl)affett, 
4eft ^0. Wll^tim Haabe oon 2PiIl(cIm 3enfen. 
><. ßeft [{fy2, 9idrnft|eme Bi^ntf^n oon <Scora Sranbes. 

^ejt ^3. Ct^riftian Dietrid? (Rrabbc 0. Dr. fyms fontebcr^. 
Znultituli oon S. £ubliiisfi. 
Ceo n. Colfloi von Prof. Dr. CfKmidS Ac^cKs» 
tPatI tOf^itman oon (Eomnnb (Söffe. 
QHlilclm Bttfdi oon (Seorg £)ermann. 
9entl{ar5 9anmcifter oon jr<>^^ittanb (Srcgori. 

oon Dr. Karl ^ans Strobf. 
£^eft 20. Die ruffifdie Citteratur btt ^^^tnwavi oon 

A. f. VOwfrufx. 
^eft 2^ f>ettev t>^n Cilicttcrott ron (gnflao Küljl. 
^eft 22. (nbtvia von ^ofmann oon Karl Sdjcfflcr. 
£^eft 23/2^. Hidnarb Oc^met oon 3ultns Bab. 
Beft 25. p. be Coaarbe ron pfa^t^off'Ccjciiiic 
ßeft 26. StcnM{ai oon IPiltjelm UPeiganb. 
X ßeft 27. 2na| TiUn^^r oon Hnbolf Klein. 
X Beft 28. Mwcf Dr. (Tfieobor poppe. 
> ^cft 29. Öfcar tPilbe oon ^feliy pauI (Sreoe. 
>\ fjfft 30. ntaeterlincf oon Dr. ^etij poppenberg. 




)Us »eitere tiefte erf4}einen in rafc^ec jolge: 

3bfeN Dr. f^ans SmMtt^ 

Aorfi £^(e;anber Ustt)al. 

Uobin Dr. <E. n?. Bronn. 

)0t Banbelaire. 

tPoIf Dr. paul maocr. 

jranfdflf4|C KcbdUn .... pauI IDiegler. 

^^ntanc Dr. ^^ans Daffis. 

»tntlbberft fco Serg. 

<|>ffcnbacf{ Hii^arb 3atfa. 

t>ergeffene Slttfiter rt){I^eIm Klatle. 

Hovaito ^rari3 Blei. 
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